
Jahrbuch 2023

Kreisjugendring Coburg

Unsere Aktivitäten 2022        Das Jugendfreizeitzentrum

Unsere Mitgliedsverbände    Bus- und Materialverleih

Die Förderrichtlinien            Jahresplanung 2023



 

 

Inhaltsverzeichnis 

Inhaltsverzeichnis 
 

 

Vorstand und Mitarbeiter:innen 2 

Die Arbeit des Vorstands 3 

Aktivitäten KJR Coburg 5 

Übersicht über die Mitgliedsorganisationen 9 

Förderung der Mitgliedsorganisationen 10 

Adventjugend 12 

Arbeiter-Samariter-Jugend 13 

AWO Kreisjugendwerk 14 

Bayerische Fischerjugend 16 

Bund der Deutschen Katholischen Jugend 17 

Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder e.V. 19 

Bayerisches Jugendrotkreuz 20 

Bayerische Sportjugend im BLSV 21 

Bund Naturschutz Jugend  22 

Coburger Obstsalat  23 

DGB - Gewerkschsftsjugend 24 

Evangelische Jugend 25 

Förderkreis Innovatives Spiel e.V. 26 

Freie Christengemeinde Sonnefeld 27 

Junge Tierfreunde im VBK 28 

Jugendfeuerwehr 29 

Kreislandjugendverband der Bay. Jungbauernschaft 30 

Nordbayerische Bläserjugend 31 

Pfadfinderbund Weltenbummler 33 

Schlupfwinkel 35 

THW Jugend 36 

Das Jugendfreizeitzentrum 40 

Der Seminarraum 41 

Das Hüttendorf 42 

Der Förderverein 43 

Beitrittsformular Förderverein 44 

Bus- und Geräteverleih 46 

Arbeitsplanung 2023  48 

Förderrichtlinien 49 

 



 

 

 

Vorwort 

Vorwort 

Hallo liebe Begleiter:innen des Kreisjugendringes und Jugendleiter:innen in den 

Verbänden, Vereinen und Gruppen, 

endlich (fast) wieder Normalität für uns alle. Unsere Jugendverbände und wir durften 

wieder durchstarten. 

Die Osternestsuche durfte erstmals wieder stattfinden. Ein voller Erfolg, denn in 

kürzester Zeit wurde unser Limit von 60 Osternestern für die Kinder erreicht. Bei bestem 

Wetter kamen mehrere Generationen zusammen, um am Weinberg einen schönen 

Nachmittag zu verbringen.  

Unsere Freizeiten konnten wieder stattfinden, wenn auch bei manchen Eltern noch 

ein bisschen Sorge um die Gesundheit der Kinder mitschwang. Die Pandemie hat 

doch so manche Selbstverständlichkeit in Frage gestellt.  

Trotzdem hat unser Freizeitenteam alles daran gesetzt, damit die Aktionen stattfinden 

konnten. So machte Jugendarbeit Spaß!  

Wenn ich im Frühjahr 2024 die letzte Vollversammlung des KJR eröffnen werde, ist es 

mir wichtig, dass die Person, die Vorsitzende des KJR wird, einen möglichst leichten 

Start hat. Darum konnte der KJR dieses Jahr die Budgetvereinbarung mit dem 

Landkreis für die nächsten vier Jahre schließen. Auch die im Kreistag aufgeworfene 

Frage nach der Zukunft des Jugendfreizeitzentrums am Weinberg wird in einer 

Arbeitsgruppe mit unserer Beteiligung diskutiert. Wir haben unsere Optionen schon 

mit auf den Weg gegeben. 

Abschließend mein herzlicher Dank an die Vorstandsmitglieder des KJR, unseren 

Hauptamtlichen Sibylle Oettle, Carmen Müller und Maria Hirschmann für die 

Unterstützung unserer Aktionen, der Bewirtschaftung und der Pflege „unseres 

Weinbergs“. 

Euer/Ihr 

 

Jürgen Rückert 
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Vorstand und Mitarbeiter:innen 

Vorstand und Mitarbeiter:innen 

 

Jürgen Rückert (Vorsitzender)   juergen.rueckert@kjr-coburg.de 

Saskia Mader (stellv. Vorsitzende)  saskia.mader@kjr-coburg.de 

 

Beisitzer:innen 

Maik Hart     maik.hart@kjr-coburg.de 

Constantin Hirsch    constantin.hirsch@kjr-coburg.de 

Johanna Horcher    johanna.horcher@kjr-coburg.de 

Kevin Kratschmann    kevin.kratschmann@kjr-coburg.de 

Stefan Krotzer     stefan.krotzer@kjr-coburg.de 

Wolfgang Lang    wolfgang.lang@kjr-coburg.de 

Daniela Werner    daniela.werner@kjr-coburg.de 

 

Mitarbeiter:innen Geschäftsstelle 

Sibylle Oettle (Geschäftsführerin)   sibylle.oettle@kjr-coburg.de 

Carmen Müller (Verwaltungsfachangestellte) carmen.mueller@kjr-coburg.de 

Maria Hirschmann (Hauswirtschafterin) 

Nicolas Veulliet (Hausmeister) 

 

 

 

Geschäftsstelle 

Hohe Wart 31, 96472 Rödental 

Tel.: 09563/1420, Fax: 09563/3280 

Mail: info@kjr-coburg.de 

www.kjr-coburg.de 

 

Öffnungszeiten:  Montag bis Donnerstag von 7.30Uhr bis 13.00Uhr 

   oder nach Vereinbarung 
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Die Arbeit des Vorstands 

Die Arbeit des Vorstands 
 

Grundlegende Aufgaben 

Der ehrenamtliche Vorstand ist zuständig für die strategische Planung und die 

jugendpolitischen Ziele der KJR-Arbeit. Er ist für die Aufgabenerledigung nach der 

Satzung des Bayerischen Jugendrings, der Geschäftsordnung und den Beschlüssen 

der Vollversammlung des Kreisjugendrings Coburg verantwortlich. Darüber hinaus 

obliegen ihm die Geschäfts- und Finanzführung, sowie die Aufsicht über das 

hauptberufliche Personal. Der Vorstand trägt die Verantwortung für das 

Jugendfreizeitzentrum „Am Weinberg". Diese Aufgaben sind zum Teil an die 

Geschäftsführerin übertragen. Der Vorsitzende vertritt den KJR Coburg und trägt die 

Gesamtverantwortung. Er wird im Falle einer Verhinderung von der stellvertretenden 

Vorsitzenden vertreten. 

 

Vorstandssitzungen und Vollversammlungen 

Im Geschäftsjahr 2023 fanden insgesamt 7 Vorstandssitzungen statt: am 02.02., 30.03., 

28.04., 24.05., 23.06., 22.07., 12.09., 08.11.und am 09.12.2022. Zusätzlich führte der 

Vorstand am 26.02.2022 eine Tagesklausur und vom 30.09.-01.10.2022 eine 

zweitägige Klausurtagung durch.  

Die Frühjahrsvollversammlung fand am 30.03.2022 mit 45 Delegierten und die 

Herbstvollversammlung am 08.11.2022 mit 46 Delegierten statt.  

 

Wahrung der jugendpolitischen Interessen im Landkreis 

Rainer Mattern, Maik Hart und Sibylle Oettle nehmen das jugendpolitische Mandat 

für den Kreisjugendring Coburg im Ausschuss für Jugend und Familie des Landkreises 

Coburg als stimmberechtigte Mitglieder wahr. Als ihre Vertreter:innen wurden Saskia 

Mader, Wolfgang Lang sowie Stefan Krotzer vom Ausschuss gewählt. Jürgen Rückert 

ist als Vorsitzender des KJR beratendes Mitglied im Ausschuss.  

 

Jugendring-Tagungen auf Bezirks- und Landesebene 

Um auf der einen Seite Informationen auszutauschen, aber auch um die Interessen 

des KJR Coburg und damit die Interessen der jungen Menschen im Landkreis zu 

wahren, ist die Teilnahme an überregionalen Tagungen wichtig. Der Vorsitzende 

nahm an der BJR-Frühjahrsvollversammlung vom 18.-20.03.2022 in Nürnberg und an 

der Vorsitzenden Tagung des Bezirksjugendringes am 24.11.2022 in Pottenstein teil. 

Auf Bezirksebene besuchte die stellvertretende Vorsitzende, Saskia Mader am 

25.11.2022 die Vollversammlung des Bezirksjugendrings Oberfranken. 
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Die Arbeit des Vorstands 

Weitere Außenvertretungen 

Der Vorsitzende nahm an der Jahreshauptversammlung der 

Angliederungsgenossenschaft Dreibergsjagd teil, am 21.07.2022 am Stadtempfang 

der Stadt Rödental sowie am Dekanatsempfang am 31.10.2022 in Coburg.   

Zudem besuchte er  auch das Netzwerktreffen des Bayerischen Jugendrings vom 16.-

17.09.2022 in Nürnberg.  

 

 

Der Vorstand freut sich über Einladungen zu den Jahreshauptversammlungen der 

Verbände.  

 

 

 

Aktueller Vorstand 

 

 
Vordere Reihe: Daniela Werner, Jürgen Rückert, Johanna Horcher 

Hintere Reihe: Constantin Hirsch, Maik Hart, Saskia Mader, Wolfgang Lang, Stefan 

Krotzer 

 

Im Frühjahr 2023 finden wieder Wahlen statt. Wenn Sie Interesse an der Arbeit im 

Vorstand haben, melden Sie sich gerne in der Geschäftsstelle oder wenden Sie sich 

an den Vorstand. 
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Aktivitäten des KJR 

Aktivitäten des KJR 

Osternestsuche 

Am 16.04., Ostersamstag, 

nahmen 63 Kinder an der 

Osternestsuche teil. Der 

Osterhase erklärte, dass die 

Osternester überall auf dem 

Gelände verstreut sind. Vor dem 

Haus, hinter dem Haus, 

drumherum und sogar im Wald. 

Und unter 60 Nestern sein eigenes 

zu finden, das war gar nicht 

einfach. Gut, dass man danach 

auf der Hüpfburg toben konnte 

und sich bei einem Stück Kuchen 

stärken konnte. 

 

Juleica 

In Kooperation mit der Evangelischen 

Jugendbildungsstätte Neukirchen, der ejott 

und dem BDKJ konnte eine Juleica-

Schulung der etwas anderen Art stattfinden. 

Wöchentliche Online-Schulungen gepaart 

mit einer Präsenszeit am Anfang und Ende 

der Ausbildung machten es möglich, dass 

auch dieses Jahr die Teilnehmer:innen 

erfolgreich ihre Juleica-Ausbildung 

absolvierten. Mit viel Wissen und ein wenig 

Praxis aus den Themen Pädagogik, 

Gruppen, Leitungsstiele, Spiele, 

Aufsichtspflicht usw. können die 

Teilnehmer:innen Mentor:in an der Schule, 

Teamer:in in der Konfirmandenarbeit, 

Gruppenleiter:in oder Betreuer:in bei Kinder- 

und Jugendfreizeiten werden. 
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Aktivitäten des KJR 

Spielen und Experimentieren in der Natur 

Als erstes durften die 10-14 

Jährigen zur Naturfreizeit „Spielen 

und Experimentieren in der 

Natur“ auf den Weinberg 

kommen. Es wurden Insekten-

häuser in Dosen und Schmet-

terlingshäuser gebastelt. Der 

Förster war zu Besuch, zeigte uns 

den Wald und lies die Kinder 

Lehmgesichter an Bäumen 

gestalten sowie Hütten aus 

Stöcken und Papierstreifen bauen. 

Außerdem haben wir selbst Filme 

gedreht. Unser Ausflug führte 

dieses Jahr in den Zoo Nürnberg. 

 

 

 

Spielen und Experimentieren in der Natur  

Danach starteten die 6-10 

Jährigen in eine volle Woche mit 

einem bunten Programm um die 

Phänomene der Natur 

kennenzulernen und auszutesten. 

Die Highlights waren der Besuch 

des Försters und der Ausflug ins 

Erfahrungsfeld der Sinne in 

Nürnberg. Dort gibt es viele 

Stationen, die mit allen Sinnen 

entdeckt werden dürfen. Sehen, 

hören, riechen, staunen. Am 

besten hat den Kindern das 

schiefe Haus gefallen!   
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Aktivitäten des KJR 

 

Mädchen-Erlebnis-Freizeit 

Auch 2022 fand wieder eine Freizeit speziell für 

Mädchen im Alter von 10-14 Jahren statt. Diese 

Woche beinhaltet alles, was Mädels Spaß macht. 

Am ersten Tag wurde mittels Haus-Rallye das 

Gelände des KJR erkundet. Actionreich wurde es 

beim Bogenschießen mit unserem 

Vorstandsmitglied Maik. Auch das Schwarzlicht-

Minigolf war ein einmaliges Erlebnis. Unter dem 

Motto Sonne, Mond und Sterne wurde ein 

Mitarbeiter der Stermwarte eingeladen, der den 

Mädchen den Sternenhimmel erklärte. Hoch über 

dem Weinberg, findet man den „Delfin“. 

Außerdem bastelten die Mädchen eine Leinwand 

mit LEDs, die ihr Sternzeichen zeigte. Der 

Ausflugstag fürhte sie nach München ins 

Kindermuseum. Auch ein wenig Zeit für Shopping 

durfte nicht fehlen. Abgeschlossen wurde die 

Woche mit einem Workshop zum Thema Entspannung und Achtsamkeit sowie 

selbstgemachten Beautyprodukten. 

 

 

Arbeitskreis „Die Couch“ 

Zusammen mit den anderen 

Kooperationspartner:innen aus dem 

Arbeitskreis war der KJR mit der Couch 

in Dörfles-Esbach unterwegs. Zur Wahl 

des neuen Bürgermeisters hatten auch 

die Kinder und Jugendlichen aus der 

Gemeinde einigen Fragen und wollten 

die Kandidaten kennenlernen. 

Außerdem war die Couch im Itzgrund 

zu Gast. Mehrere Arbeitsgruppen 

arbeiten an weiteren Aktionen wie 

etwa Planspielen oder einem mobilen 

Exit Game. 
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Aktivitäten des KJR 

Aktivierungskampagne 

Die Aktivierungskampagne ist eine Initiative des Bayerischen Staatsministeriums für 

Familie, Arbeit und Soziales. Sie stellten dem BJR finanzielle Mittel zur Weiterverteilung 

und Aktionen zur Verfügung. Jeder Stadt- und Kreisjugendring erhielt 44.000€, um 

Aktionen durchzuführen, die den Auswirkungen der Corona-Pandemie 

entgegenwirken sollten. Kinder und Jugendliche sollten wieder aktiviert werden. 

Ebenso die Ehrenamtlichen. 

Der KJR Coburg hat selbst drei Maßnahmen durchgeführt (Osternestsuche, Rettet die 

Hütte, Werbekampagne). Ein geplantes Sommerfest musste mangels Anmeldungen 

abgesagt werden. Die Verbände, kommunale Jugendpflegen und die kommunale 

Kreisjugendpflege haben unterschiedliche Aktionen durchgeführt. Das 

Altersspektrum und die Teilnehmerzahlen waren sehr unterschiedlich. Von wenigen 

Teilnehmer:innen über ein Dankes-Fest für Ehrenamtliche mit vielen Teilnehmer:innen 

war alles vertreten. Beispielsweise wurden eine Lesenacht, ein Tag des Kaninchen, 

eine Nikolaustag, Ausflüge für Jugendleiter:innen und Bildungsangebote für 

Jugendleiter:innen (1.Hilfe Kurs) mit den Mitteln finanziert. 

Die Aktivierungskampagne wurde im Landkreis Coburg sehr gut angenommen. 

Insbesondere wurden viele eintägige Maßnahmen durchgeführt, da es für diese 

beim KJR keine Förderung gibt. Diese benötigen weniger Planung und weniger 

Ehrenamtliche und sind für kleine Gruppen oder Gruppen mit wenigen 

Ehrenamtlichen gut umsetzbar. Die einzelnen Aktionen kamen ausschließlich positiv 

an. Vielen Kinder und Jugendlichen konnten schöne Momente beschert werden. 

Nach der Pandemie ist dies besonders wichtig, da Angebote in Präsenz nicht 

möglich waren. Kinder und Jugendliche haben sich in das häusliche Umfeld 

zurückgezogen. Auch Ehrenamtliche in Form von Jugendleiter:innen haben nach 

der langen Zwangspause gefehlt, da sie nach der Pause ihr Amt niedergelegt oder 

andere Interessen gefunden haben. Jugendleiter:innen sind eine Grund-

voraussetzung im Verband um Jugendarbeit anbieten zu können. Die Aktivierungs-

kampagne hat Mittel bereit gestellt, um den Jugendleiter:innen, die sich beständig 

auch während der Pandemie im Einsatz waren z.B. für Onlineangebote, zu danken. 

Neue Ehrenamtliche konnten damit ebenso aktiviert werden. 

Im Landkreis Coburg haben 32 Aktionen stattgefunden. Dafür wurden rund 33.000€ 

genutzt.  

Wir bedanken uns bei unseren Verbänden, dass sie die Mittel aktiv genutzt haben 

und so viele Aktionen durchgeführt haben.  
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Mitgliedsorganisationen 

Übersicht Mitgliedsorganisationen im Jahr 2022 

 

 

Jugendverbände / Jugendgemeinschaften Gruppen Mitglieder Delegierte 

Adventjugend Bayern 1 9 1 

Arbeiter-Samariter-Jugend 1 98 1 

Landesjugendwerk der Arbeiterwohlfahrt 3 42 2 

Bay. Fischerjugend im Landesfischereiverband 2  51 2 

Bayerische Jungbauernschaft KV Coburg 6   380 2 

Bayerische Schützenjugend 5   108 3 

Bayerische Sportjugend im BLSV 650 12917 4 

Bayerisches Jugendrotkreuz 15  609 3 

Bund der Deutschen Katholischen Jugend 6  101 4 

Bund der Pfadfinerinnen und Pfadfinder LV Bay 3   37 2 

Jugendorg. im Bund Naturschutz LV Bayern 2   29 2 

Chorjugend (Sängerkreis Co-KC-Lif) k.A. k.A. 2 

DITIB - Türkisch-Islamische Gemeinde      k.A. k.A. 2 

Jugend der Dt. Lebensrettungsgesellschaft 1  25 1 

Evangelische Jugend im Dekanat Coburg 104     1834 4 

Förderkreis Innovatives Spiel e.V. 2 49 1 

Landesjugendwerk d. BFP der FCG Sonnef. 3 36 2 

Gewerkschaftsjugend im DGB 5      502 4 

Jugendfeuerwehr des LK Coburg e.V. 67      884 3 

Junge Tierfreunde LK Coburg        10 63 2 

Kreislandjugendverv. Gartenbau u. Landespf. 8     314 2 

Naturschutzjugend im Landesbund f. Vogelsch. 3     376 2 

Nordbayerische Bläserjugend Kreis Coburg 14     459 2 

Pfadfinderbund Weltenbummler 6      78 2 

Schlupfwinkel Ahorn 2     422 1 

Sozialistische Jugend Deutschland “Die Falken” 1        7 1 

Solidatitätsjugend Deutschland LV Bayern 3       26 2 

Technisches-Hilfswerk-Jugend LV Bayern 2       15 2 

Verkehrswachtjugend Coburg e.V. 1       51 1 

    

    

GESAMT   63 
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Förderungen 

Förderung Mitgliedsorganisationen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundförderung der Mitgliedsverbände  

 Adventjugend 440,06 € 

 Landesjugendwerk der Arbeiterwohlfahrt 569,22 € 

Bayerische Sportjuqend im BLSV 1.151,55 € 

Evangelische Jugend in Bayern 903,80 € 

Juqendfeuerwehr des LK Coburg e.V. 968,39 € 

Pfadfinderbund Weltenbummler 569,22 € 

Bayerisches Jugendrotkreuz 968,39 € 

Gewerkschaftsiuqend im DGB  710,06 € 

Bayerische Jungbauernschaft KV Coburg 731,22 € 

Bund der Deutschen Katholischen Jugend  687,80 € 

Schlupfwinkel Ahorn 602,06 € 

Bayerische Fischerjugend im Landesfischereiverband 569,22 € 

Jugendorganisation im Bund Naturschutz LV Bayern 504,64 € 

Solidaritätsjugend Deutschland LV Bayern 569,22 € 

Bayerische Schützeniuqend 623,22 € 

Verkehrswachtjugend Coburg e.V. 440,06 € 

Förderkreis Innovatives Spiel e.V. 440,06 € 

Jugend der Deutschen Lebensrettungsgesellschaft. 440,06 € 

THW-Jugend LV Bayern 504,64 € 

Arbeiter-Samariter-Jugend 440,06 € 

Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder LV Bayern 440,06 € 

Sozialistische Jugend Deutschland “Die Falken” 375,48 € 

Landesjugendwerk d. BFP der FCG Sonnefeld 440,06 € 

Naturschutzjugend im Landesbund für Vogelschutz 310,90 € 

Nordbayerische Bläserjugend 666,64 € 

Keisjugendverband für Gartenbau und Landespf. 731,22 € 

Junge Tierfreunde LK Coburg 440,06 € 

 Gesamt 16.237,44 € 



 

11 

 

Förderungen 

Förderung Mitgliedsorganisationen 

 

 
Materialzuschüsse an Mitgliedsverbände  

BDKJ 16,21 € 

Bayerische Sportjugend im BLSV 45,71 € 

Schlupfwinkel Ahorn 308,11 € 

Gesamt 370,03 € 

  

 

 

  

 

 

Freizeitzuschüsse an Mitgliedsverbände  

Bayerische Sportjugend im BLSV 2.229,50 € 

Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder LV Bayern 434,65 € 

Evangelische Jugend in Bayern  7.715,90 € 

Landesjugendwerk d. BFP der FCG Sonnefeld 455,00 € 

Jugendfeuerwehr des LK Coburg 949,00 € 

Jugendorganisation im Bund Naturschutz LV Bayern 305,16 € 

Schlupfwinkel Ahorn 2.764,43 € 

Pfadfinderbund Weltenbummler 138,89 € 

Gesamt 14.992,53 € 
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Berichte der Verbände 

Adventjugend Bayern 

Jahresrückblick 2022 – Neustadter Mammuts 

Das Jahr 2022 ist nun auch vorbei. 

Durch verschiedene Gruppenaktivitäten (Gruppenspiele, Übernachtungen, 

Filmabende, Schlittschuhlaufen, ...) konnten wir dieses Jahr weiterhin als Gruppe viel 

Spaß haben. 

Natürlich fanden auch dieses Jahr Pfadfinder-Zeltlager statt, an denen die Gruppe 

mit großem Enthusiasmus teilnehmen konnte.  

Auf dem Zeltlager konnten die Jugendlichen der Jugendgruppe neue Kontakte 

knüpfen, wie auch alte Bekanntschaften wiedersehen.  

Insgesamt war das Jahr 2022 ein Jahr, welches gemeinsam wie im Flug vorbei ging. 

Es ermöglichte der Gruppe, sich als Gruppe und sich untereinander besser 

kennenzulernen um gemeinsam besser zusammengeschweißt und mit einer Menge 

gemeinsam gemachter Erfahrungen geschlossen ins Jahr 2023 zu treten. 

 

 

 

 

 

 

Ansprechpartner:in  

Pastor  Yurii Zakhvataiev 

 

 Mail: yurii.zakhvataiev@adventisten.de 
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Berichte der Verbände 

Arbeiter-Samariter-Jugend 

Action, Spaß und Jugendleben – Die Arbeiter-Samariter-Jugend – kurz ASJ  

ASJ – drei Buchstaben, hinter denen sich viel mehr verbirgt, als man anfangs 

vermuten sollte. Im Vordergrund steht ganz klar: Spaß im Alltag der Kinder und 

Jugendlichen! Darüber hinaus geht es der ASJ ebenfalls darum, soziales 

Engagement, Gemeinschaftssinn und Toleranz zu fördern. 

Nach 2 ruhigeren Jahren konnten wir endlich wieder durchstarten. 

Beim Puppenfestival in Neustadt sowie bei der Löschi-Olympiade am 17. 

September in Höhn waren wir mit einigen ASJ’lern und mit Kinderschminken 

vertreten. 

Neben Erste-Hilfe Themen standen Ausflüge und Bastelactionen während der 

Gruppenstunden auf dem Plan. Im Herbst schnitzten wir Kürbisse und bereiteten 

unsere Halloweenfeier mit Übernachtung vor. Neben leckeren Halloween-Food 

sammelten wir Süßes in Neustadt. Es gab gegrillte Marshmallows und gruslige 

Geschichten um eine Feuerschale.  

Zum Abschluss des Jahres bastelten wir für Weihnachten. 

 

 

Ansprechpartner:in: Nadine Pfister 

 
ASB Kreisverband Coburg Land e.V. 

Sonneberger Str. 25 

96465 Neustadt bei Coburg 

Telefon: 09568/929 208 

Internet: www.asb-coburg-land.de 

E-Mail: asj@asb-coburg-land.de 

 

 

 

 

http://www.asb-coburg-land.de/
mailto:asj@asb-coburg-land.de
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Berichte der Verbände 

AWO Kreisjugendwerk Coburg 

In Kooperation mit dem AWO Bürgertreff Ebersdorf organisiert das AWO 

Kreisjugendwerk seit 2014 das Eltern-Kind-Café im Treff, bei dem sich 14-tägig Eltern 

und auch Großeltern mit ihren (Enkel-)Kindern miteinander treffen und sich 

austauschen können. Mittels neuer Ehrenamtlichen und auch motivierter Eltern, die 

Kontakte zu anderen Familien haben, konnte sich bis Ende des Jahres ein guter 

Zusammenhalt und eine starke Eltern-Kind-Café-Gruppe etablieren. Dabei liegt 

besonders der Fokus auf Integration und Inklusion. Es kommen ebenfalls Mütter und 

Familien mit ihren Kindern, die Fluchthintergrund haben. 2022 stand besonderes das 

gegenseitige Kennenlernen im Vordergrund. Im Zusammenhang mit dem Eltern-Kind-

Café konnte auch ein Kinderfasching stattfinden, der alle Altersstufen erreicht hat.  

Aufgrund des Ukraine-Kriegs kamen viele Geflüchtete in die Gemeinde und in die 

Grund- und Mittelschule Ebersdorf. Dort wurde schnellstmöglich eine pädagogische 

Willkommensgruppe (mit Schüler*innen im Alter von 6 bis 16 Jahren) ins Leben 

gerufen. Deshalb kamen in der Zeit von März bis Juli 2022 wöchentlich Schüler*innen 

der pädagogischen Willkommensgruppe in den AWO Bürgertreff und wurden von 

ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen des Kreisjugendwerks unterstützt. Dabei haben sie 

deutsche Traditionen wie Eierfärben kennengelernt, Knete selbst hergestellt und sich 

an vielen anderen Angeboten beteiligt. 

Das AWO Kreisjugendwerk und der AWO Bürgertreff initiierten eine spielerische 

Deutschförderung, bei der freiwillig Engagierte Kinder von 6 bis 10 Jahren 

unterstützen, mit Spielen, Bastelangeboten und Ausflügen die deutsche Sprache 

außerhalb der Schule zu verbessern, zu festigen und zu lernen. 

 

In Bad Rodach veranstaltete das AWO Kreisjugendwerk im Juli 2022 ein 

Schuljahresabschlussturnier (Juli 2022) mit Senior*innen aus dem 

Mehrgenerationenhaus AWO Treff und Schüler*innen der OGS. Weiterhin treffen sich 

beide Generationen zum gemeinsamen Boccia-Spiel (Dienstags). Die Disziplinen 

waren Boccia, Riesen-Jenga, Wikinger-Schach und Riesen-Mikado. Die 

Rückmeldungen waren durchweg zufriedenstellend. Der Nachmittag war ein tolles 

Miteinander von Jung und Alt. Anschließend gab es noch Eis für alle. Eine Fortsetzung 

für das nächste Schuljahr auf alle Fälle geplant. 
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Berichte der Verbände 

 

In Ebersdorf kooperiert das AWO Kreisjugendwerk bei den Angeboten mit dem 

AWO Bürgertreff. 

 

Gemeinsame Unternehmungen mit der älteren Generation standen in Bad Rodach 

auf dem Programm. 

Ansprechpartner*in 

 

Carsten Höllein 

E-Mail: carsten.hoellein@awo-

coburg.de 

Telefon 09561/230676-15 

www.awo-coburg.de 
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Berichte der Verbände 

Bayerische Fischerjugend Kreis Coburg 

Der Angelverein Rodachtal hat diverse Jugendveranstaltungen im 

Jahresprogramm:  z.B. „Schnupperangeln“, Angeln am Spanierteich, Zeltlager, 

Königsfischen, „Fischer machen Schule“. Sehr gerne können sich interessierte 

Kinder/Jugendliche hier melden. 

 

                                                    

Die Jugendorganisation Bayerische Fischerjugend 

hat im Kreis Coburg folgende Jugendgruppen: 

• Angelverein Rodachtal 1998 e.V.    

• Sport-Fischerei-Verein Seßlach e.V.   

• Bezirksfischereiverein Coburg e.V. 

 

 

Verantwortlich für den Inhalt: Bernd Neugebauer und AV Rodachtal,                                 

E-Mail: info@angelverein-rodachtal.de 

…und so sehen erfolgreiche 

Angler aus  

…So sehen glückliche Kinder aus ☺ 
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Berichte der Verbände 

BDKJ-Regionalverband Coburg 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vortrag mit Journalist Till Mayer aus den 

Krisengebieten der Ukraine 

 

Kinoabend im August 

Ökumenischer Sambagottesdienst 

Spendenübergabe der Sambakollekte an 

die Schule Ketschendorf für 

Flüchtlingskinder aus der Ukraine  

 

Blinde Date – Kirche einmal 

anders erleben 
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Berichte der Verbände 

 

 

 

Der BDKJ Coburg ist der Dachverband aller   katholischer Kinder- und Jugend-

(verbandlicher)Gruppen im Seelsorgebereich Coburg Stadt und Land. Er vertritt die 

Belange und Interessen junger Menschen in Kirche, Gesellschaft und Jugendringen. 

Zudem veranstaltet er diverse Aktionen für und mit den Kinder- und 

Jugendgruppen vor Ort.  

Katholisch 

- Ökumensicher Samba Gottesdienst 

- Gottesdienst zum Sonntag der Jugend 

- Blinde Date – Kirche einmal anders erleben 

 

Politisch 

- Abendvortrag zum Thema: Ein Bericht über den Krieg in der Ukraine 

Referent: Till Mayer, Kirsenjournalist 

Aktiv 

- Teilnahme an Versammlungen der Jugendringe und auf BDKJ-Diözesaneben 

- Kinoabend für Kinder und Jugendliche in den Sommerferien 

 

Verbände im  

Seelsorgebereich:  

 

 

 

Ansprechpartner:in:  

Cody Axtman 

E-Mail: info@bdkj-coburg.de  

Tel.: 09561 / 51 10 484 

web: www.bdkj-coburg.de  

mailto:info@bdkj-coburg.de
http://www.bdkj-coburg.de/
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Berichte der Verbände 

Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder Stamm Löwe von 

Meissen 

Das Jahr 2022 war für unseren Stamm ein voller Erfolg. Wir konnten uns nicht nur 

über einen großen Mitgliederzuwachs freuen sondern konnten nach zwei Corona-

Jahren wieder alle Veranstaltungen und Fahrten wie geplant durchführen. Los ging 

es mit unserer traditionellen Stammesfahrt ins Haus am Knock nach Teuschnitz. Kurz 

darauf stand für unsere Sippe eine Wochenendfahrt an. Ein besonderes Highlight 

war hier die Halstuchverleihung an die frischgebackenen Jungpfadfinder. Zu 

Pfingsten verschlug es uns nach Rothmannsthal in die Nähe von Lichtenfels, wo 

Haijks zwischen Kloster Banz und Staffelberg sowie Kanufahren auf dem Main auf 

uns warteten. 

Mit ca. 4500 anderen Pfadfinderinnen und Pfadfindern aus ganz Deutschland 

erlebten wir in Königsdorf in der Nähe von Bad Tölz ein traumhaftes Bundeslager. 

Unsere Wölflinge führten Mitte August ein eigenes Sommerlager in Teuschnitz durch. 

Neben wöchentlichen Gruppenstunden rundeten verschiedene kleinere 

Veranstaltungen wie unsere Stadt-Rallye, die Teilnahme am Nikolausmarkt in 

Neustadt oder unsere gemeinsame Weihnachtsfeier das Pfadfinderjahr ab. Für das 

kommende Jahr haben wir wieder viele nahe und fernere Ziele vor uns. Wir freuen 

uns auf die anstehenden Abenteuer. 

 

 

 

Ansprechpartner:in: Benedikt Hutterer 

 

Bund der Pfadfinderinnen und 

Pfadfinder Stamm Löwe von Meissen. 

Alfredstr. 8 

96465 Neustadt bei Coburg 

Telefon: 0151 61619506 

Internet: www.loewe-von-meissen.de 

E-Mail: info@loewe-von-meissen.de 
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Berichte der Verbände 

Bayerisches Jugendrotkreuz Kreisverband Coburg 
 

Der Bericht des Bayerischen Jugendrotkreuz im Kreisverband Coburg für das Jahr 

2022, fällt dieses Jahr wieder ein bisschen größer aus als die Jahre zuvor.  

 

Die Präsenzgruppenstunden wurde wieder durchgeführt. Hierbei wurden die 

Kinder- und Jugendlichen wieder an die Gruppe herangeführt. Im Vordergrund 

stand hier erstmal das „neue“ kennenlernen der alten Gruppe. Aber auch die 

Abfrage, wie es den Kindern in der Corona Zeit erging stand auf unserer To-Do Liste. 

Teilweise wurde aber weiterhin in Online-Gruppenstunden Themen erarbeitet.  

 

Am meisten hat uns aber gefreut, dass wir im April unseren Kreiswettbewerb 

durchführen konnten. Dieser fand im Jahr 2022 im schönen Scherneck beim JRK 

Itzgrund statt. Unter strengen Corona-Regeln (Testpflicht, Maskenpflicht, 

Abstand,…) haben hier die Kinder wieder im Wettstreit gegeneinander antreten 

dürfen. Hier wurden unter anderem die Themen Rot-Kreuz Wissen, Erste Hilfe Theorie 

und Praxis aber auch im Theaterspiel ab geprüft. Nach langer Pause in der Corona 

Zeit hatten die Kinder sichtlich Spaß.  

 

Ganz besonders möchte ich auch noch die Aktionen der Ortsgruppe Itzgrund und 

Neustadt hervorheben.  

 

Die Ortsgruppe Itzgrund hat in den Herbstferien als Ferienprogramm die Ausbildung 

„Juniorhelfer“ angeboten. Dies wurde, wie im letzten Jahr, von vielen Kindern 

besucht und absolviert, weshalb dies über mehrere Termine durchgeführt wurden. 

 

Die Ortsgruppe Neustadt hat zusammen mit der Mittelschule „Am Moos“ die 

Sicherheitstage durchgeführt. Auch hier wurden zu Beginn die Schüler im 

Juniorhelfer ausgebildet. Ebenfalls konnte das JRK Neustadt die Realschule bei den 

Sicherheitstagen unterstützen.  

 

Die Ortsgruppe Ebersdorf führte zusammen mit der Jugendfeuerwehr Ebersdorf 

einen 24-Stunden „Berufsfeuerwehrtag“ durch, bei dem die Kinder den Alltag einer 

Berufsfeuerwehr mit Rettungsdienst erleben konnten. Hier standen versch. Unfälle, 

Brandgeschehen o. ä. auf dem Programm. 

 

Auch in diesem Jahr haben wir keinerlei Verluste bzw. Abmeldungen in den 

Ortsgruppen verzeichnen mussten. Im Gegenteil, teilweise wurden neue 

Anmeldungen von Mitgliedern verzeichnet.  

 

Der Ausblick für das Jahr 2023 fällt ähnlich dem Jahr 2022 aus. Es wird wieder ein 

Kreiswettbewerb stattfinden. Dieses Jahr in Neustadt b. Cob. mit Übernachtung auf 

einem Zeltplatz. Zudem werden wieder verschiedene Gruppenstunden, 

Veranstaltungen und weitere Termine geplant.  

Christopher Curth 
Leiter der Jugendarbeit 
 
coburg@jrk-omf.de 
Tel: 0151/11694129 
www.jrk-bayern.de 
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Berichte der Verbände 

BAYERISCHE SPORTJUGEND im BLSV e.V. – Kreis Coburg 

Die BAYERISCHE SPORTJUGEND ist der größte Jugendverband Bayerns und wird auf 

Kreisebene ausschließlich ehrenamtlich geführt. Wir unterstützen die Jugendleiter 

und Betreuer der Sportvereine mit Aus- und Fortbildungen, sowie mit 

Informationsveranstaltungen und Beratungen. 

Die Ausbildungen, Lizenzverlängerungslehrgänge und diverse 

Multiplikatorenschulungen sind nur durchführbar, da uns Stadt und Landkreis Coburg 

unterstützten. Unser Lehrteam in Coburg verstärkten wir mit weiteren Mitgliedern, die 

alle zertifizierte Übungsleiter und in der sportlichen Kinder- und Jugendarbeit tätig 

sind. 

Obwohl uns auch das vergangene Jahr einige Herausforderungen geliefert hat, 

konnten wir dennoch unsere beiden Ausbildungen zum Übungsleiter ÜL-C 

Breitensport Profil Kinder / Jugendliche erfolgreich durchführen. 

Die erste Ausbildung fand zum 10. Mal in Kooperation mit der Hochschule Coburg 

vom 30.04. bis 29.05.2022 statt. Wie in den vergangenen Jahren wurde unter der 

Woche das theoretische Wissen und an den Wochenenden der sportpraktische Teil 

vermittelt. Der Lehrgang startete mit 27 Studenten:innen, wovon 26 die begehrte 

Lizenz erhielten. Die zweite Ausbildung fand als Sommerblock vom 22.08. bis 

11.09.2022 statt. In den Sommerferien kamen 20 Personen aus ganz Bayern 

zusammen, wovon 19 am Ende die begehrte Lizenz erhielten. 

 

Ansprechpartner:in: 

 

Vorsitzende 

Sandra Fröhlich 

sana.froehlich@gmail.com 
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Berichte der Verbände 

Jugendorganisation Bund Naturschutz Untersiemau 

 

In den Fotos ist ein Teil unserer Aktionen 2022 dargestellt: 

Oben: Arbeitseinsatz Ramadama an der Itz – Sommerzeltlager „Leben in der 

Steinzeit“ (Naturerlebniswochenende) 

Unten: Kräuter suchen, bestimmen, verarbeiten und verspeisen – Apfelernte mit 

Saftpressen. 

Weiteres: Vogelstimmenwanderung, Schmetterlingsexkursion, Jahresausflug ins 

Naturschutzgebiet Vessertal mit dem ältesten Erzbergwerk Schwarze Crux. 

 
Ansprechpartner:in 

 

Peter Schumann 

E-Mail: peter-schumann@t-

online.de 

Telefon: 09565/6672 
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Berichte der Verbände 

Coburger Obstsalat – OGV Fürth am Berg  

     Jugendgruppe „Stoppelhopser“ 
 
Es hat sich ausgezahlt, dass wir auch während der schwierigen Corona Zeit die 

Jugendarbeit aufrechterhalten haben. Nachstehend einige unserer gut besuchten 

Veranstaltungen im Jahr 2022. 

Nistkastenbau - Während die kleineren Kinder in der Jugendhütte gespielt und 

gebastelt haben, wurden  im Freien mit Begeisterung Nistkästen gebaut. Das Holz 

war zugeschnitten, und es war erstaunlich wie gut die Kinder schon mit dem Akku-

Schrauber umgehen konnten. Je nach Wunsch, durfte der Nistkasten mit nach 

Hause genommen werden oder am Naturlehrpfad angebracht. 

Ein großes Kürbisfest feiern, das war im Herbst unser Wunsch. Bei  herrlichem Wetter  

fand die Veranstaltung  im Freien rund um die mit Halloween-Deko geschmückte 

Jugendhütte statt. Viele Familien aus Fürth am Berg und Plesten waren verkleidet 

zum Feiern gekommen.  Es gab die traditionelle Kürbissuppe, gekocht aus Kürbissen 

vom Feld der „Stoppelhopser“. Die Fürther Feuerwehr, bewachte das Lagerfeuer, 

das nach Anbruch der Dunkelheit angezündet wurde. Zum Abschluss der 

Veranstaltung gab es  „Süßes“ für alle Kinder. 

Dank der  „Aktivierungskampagne“  war der Nikolaustag eine ganz besondere  

Veranstaltung – für die Besucher war alles kostenlos. Für 79 Kinder waren Päckchen 

bestellt, alle wurden liebevoll gepackt. Die Ponykutsche mit Nikolaus und den 

Engeln fuhr durch das Dorf, begleitet von 160 Personen mit Laternen. Am Dorfplatz 

erfolgte die Bescherung der Kinder. Einige hatten ein Gedicht gelernt oder sangen 

Weihnachtslieder. Die Helfer hatten Suppe und Chili con Carne gekocht und 

Bratwürste gab‘s frisch vom Rost. Die Mupperger Blechbläser spielten 

weihnachtliche Weisen und man sah an diesen Abend nur glückliche Gesichter. 

 

Ansprechpartner:innen: 

Marina Zarske, Stefanie Pechtold  

E-Mail: marina.wolfgang@necnet.de 
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Berichte der Verbände 

Gewerkschaftsjugend im DGB 

DGB Bildungsseminar „Gegen jeden 

Antiziganismus“ in Niederfüllbach 

Da Angehörige der Sinti und Roma 

auch heute noch häufig Ziel von 

gruppenbezogenen rassistischen 

Anfeindungen sind und die Befassung 

mit hiermit in der Breite der 

Gesellschaft nicht stattfindet, haben 

wir gemeinsam mit den Falken SJD im 

September ein Bildungsseminar 

veranstaltet. In diesem thematisierten 

wir antiziganistische Vorkommnisse in 

Oberfranken und dem Kreis Coburg im 

Speziellen mit einem Ortstermin der 

vermeintlich historisch 

nachgebildeten 

„Zigeunerwarntafel“ im 

Steinlegendenweg. Da wir aber nicht 

nur über die Angehörigen der Sinti und 

Roma sprechen wollten, sondern auch 

mit ihnen, fand auch ein thematischer 

Austausch mit einem lokalen Sinto 

statt, bei dem die Teilnerhmer:innen 

viele offene Fragen beantwortet 

bekamen. 

 

Berufsschultour der DGB Jugend 

Oberfranken im Raum Coburg 

2021 war die Berufsschultour wieder 

vorsichtig unter Corona-Vorzeichen 

angelaufen. Im vergangenen Jahr 

hatten wir nun wieder die Möglichkeit 

aus dem Vollen zu schöpfen und in 

altgewohntem Umfang mit den 

Auszubildenden interagieren. Im 

Rahmen der Berufsschultour klärten wir 

über „Rechte und Pflichten“, 

„Gewerkschaften und 

Tarifvertrag“ sowie „Mitbestimmung im 

Betrieb“ auf. Daneben konnten sich 

die Azubis noch über Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeit nach der 

Ausbildung informieren. 

 

 
Ansprechpartner:in: 

 

Paul Hummer 

Jugensekretariat-oberfranken@dgb.de 

0951/2080066 

https://oberfranken.dgb.de/jugend 
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Berichte der Verbände 

Evang. Jugend im Dekanat Coburg – ejott 

 

Ausgelassene Stimmung beim Konfi-Camp in Rauenstein 

Im Jahr 2022 war bei der ejott endlich wieder volles Programm angesagt. Die 

Jugendfreizeit führte uns nach Spanien, auf einem Campingplatz direkt am Meer. 

Besonders in Erinnerung bleiben mit Sicherheit die Ausflüge nach Cadaques und in 

den großen Wasserpark.   

Die Kinderfreizeit in Rothmannsthal und das Kinderzeltlager in Bad Rodach waren, 

wie vor Corona, gut gebucht und die Kinder hatten jede Menge Spaß. Ebenso 

konnte im vergangenen Jahr wieder die Juleica-Schulung in Zusammenarbeit mit 

dem KJR, dem SJR, der Jubi Neukirchen und dem BDKJ stattfinden. An zwei 

Präsenztagen und den dazugehörigen Onlineeinheiten wurde den Jugendlichen 

und auch Erwachsen viel Wissen in Sachen Jugendarbeit vermittelt und sie sind nun 

bestens für die Tätigkeit in ihren Verbänden und Schulen gerüstet.  

Ein weiteres Highlight nach der langen Coronapause war unser Konfi-Camp in 

Rauenstein. Über 200 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus über  

10 Kirchengemeinden verbrachten ein Wochenende mit dem  

Thema „3G – Gemeinsam, Gemeinschaft, Glauben“ im Thüringer Wald.  

 

Wir danken allen Ehrenamtlichen für ihren Einsatz in im vergangenen Jahr und 

freuen uns auf zahlreiche coole Aktionen im Jahr 2023.    

 

Ansprechpartner:in 

 

Diakon Bastian Schober 

bastian.schober@elkb.de 

09561-85328 11 

www.ejott.de 
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Förderkreis innovatives Spiel e.V. 

Auch im 30. Jahr der Vereinsgeschichte haben wir mindestens einmal im Monat 

gemeinsam gespielt, immer am ersten Samstag im Monat in der CoJe. Ohne die 

strengen Coronaregeln konnten wir hier auch wieder zum gewohnten Ablauf 

zurückkehren. Der Austausch unter unseren Mitgliedern und Gästen hat so wieder 

zugenommen. Nach Außen haben wir unseren „SPIELERTREFF“ zur besseren 

Werbung in „GRATIS SPIELETAG“ umbenannt. Das Rebranding war auch schon 

erfolgreich, sodass wir einige neue Spielerinnen und Spieler begrüßen konnten. Ein 

festes Angebot an Brettspielen ermöglicht auch die schnelle Integration von 

Neulingen. Mit den Pegasus Spieletagen Winter Edition, waren wir Ende November 

auch an einer bundesweiten Aktion beteiligt. Im Rahmen unserer Spieletage 

fanden über das Jahr verteilt mehre Tabletopturniere (Warhammer 40k, Star Wars: 

Legion) statt. Zusätzlich haben wir mit dem MECHGEKLOPPE ein kleines 

Battletechturnier in der CoJe veranstaltet. 

Wir begrüßen seit diesem Jahr auch eine neue feste Spielegruppe für MAGIC – THE 

GATHERING. Immer Donnerstagnachmittag bis -nachts treffen sich zwischen sechs 

und zehn Spieler in der CoJe. Wie immer gilt bei uns, Eintritt frei und offen für alle. 

Auch das DARTGEWITTER konnten wir wieder stattfinden lassen, nach den 

Coronaeinschränkungen haben wir die Veranstaltungen auch für Nichtmitglieder 

wieder geöffnet. Ein paar mehr Teilnehmende könnten wir im kommenden Jahr 

noch unterbringen. 

Da sich die Bauarbeiten an der JuBi Neukirchen verzögern, mussten wir alle 

Freizeiten dort absagen. Als Ersatz haben wir Anfang Juli eine Kurzfreizeit auf dem 

WEINBERG veranstaltet und diese mit unserem Vereinsjubiläum verbunden, 

gefördert durch die Aktivierungskampagne des Freistaats Bayern und des BJR. 

Ebenfalls erfolgreich lief unsere LARP-Taverne ZUM SCHMUTZIGEN STIEFEL, bei der wir 

als Partner auftreten. Im Bereich LARP werden wir 2023 den geplanten - aber bisher 

immer abgesagten - LARP-Con MONSTRUMOLOGISCHER KONGRESS am Callenberg 

veranstalten können. 

Als Dank an die Mitglieder, die uns in den zwei Jahren während der 

Coronapandemie aktiv unterstützt haben, sind wir mit ihnen zur SPIEL’22 gefahren. 

Durch die Aktivierungskampagne konnten wir die Fahrt kostendeckend 

durchführen. Eine Wiederholung zum Selbstkostenpreis steht 2023 wieder an. 

 

Besuche uns einfach auf www.fis-ev.de. 

Ansprechpartner:in: 

Constantin Hirsch-Roppelt 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

spielmit@fis-ev.de 

www.fis-ev.de 

  

mailto:spielmit@fis-ev.de
http://www.fis-ev.de/
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Freie Christengemeinde Sonnefeld 

"Jugendarbeit Turning Point in der FCG Sonnefeld - Gemeinschaft erleben und 

persönlich wachsen" 

Alle zwei Wochen am Freitagabend treffen sich Jugendliche aus der Gemeinde, 

um gemeinsam Zeit zu verbringen und wertvolle Erfahrungen zu sammeln. Die 

Jugendarbeit in unserer Gemeinde hat einen starken Fokus auf Gemeinschaft, 

denn hier geht es nicht nur um gemeinsame Aktivitäten, sondern auch um 

einander kennenzulernen, sich auszutauschen und gegenseitig zu unterstützen. 

Bei den Treffen wird oft zuerst ein kurzer geistiger Input gegeben, der den 

Jugendlichen helfen soll, als Menschen zu wachsen und ihnen Jesus Liebe näher zu 

bringen. Danach geht es an das eigentliche Programm, bei dem es immer wieder 

zu spannenden Brettspielabenden kommt. Hier werden Klassiker wie Werwolf oder 

auch aufwendige "Pen and Paper Abenteuer" gespielt, bei denen die 

Jugendlichen gemeinsam in eine spannende Fantasiewelt eintauchen können. 

Doch auch außerhalb der Gemeinderäume gibt es immer wieder besondere 

Events, die für Abwechslung sorgen und die Gemeinschaft stärken. Es wurden 

bereits Filmeabende veranstaltet, bei denen man zusammen lachen, weinen und 

den Abend ausklingen lassen konnte. Auch wurde Bouldern ausprobiert, bei dem 

man sich gegenseitig motivieren und unterstützen konnte, um gemeinsam eine 

Herausforderung zu meistern. Und wer es etwas ruhiger mag, konnte beim Bowlen 

sein Glück versuchen und dabei immer wieder für tolle Momente sorgen. 

Insgesamt bietet Turning Point eine wertvolle Möglichkeit, um gemeinsam Spaß zu 

haben und dabei persönlich zu wachsen. Es geht hierbei um mehr als nur um das 

Spielen von Brettspielen oder um gemeinsame Events. Es geht darum, eine starke 

Gemeinschaft aufzubauen, die füreinander da ist und in der sich jeder 

willkommen fühlt. 

Ansprechpartner:in 

 

Jonas Wiesner 

E-Mail: Jonas.wiesner@gmx.de 

Telefon: 015168184262 

Homepage: www.fcg-sonnefeld.de 

http://www.fcg-/
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Die jungen Tierfreunde 

Auch dieses Jahr war zuerst noch sehr von der Coronapandemie geprägt. 

Umso freudiger erwarteten wir den 3. September 2022 unser Tag des Kaninchens 

Bereits früh machten sich die ersten kleinen und großen Besucher auf den Weg 

nach Großwalbur ins Haus der Bäuerin. Hier konnte den ganzen Tag im Namen des 

Kaninchens gebastelt, gespielt, ausgetauscht, Angorakaninchen geschoren, eine 

Futterecke bestaunt und ein Kinderquiz rund um das Kaninchen erarbeitet werden. 

Jedes Kind wurde für seine Arbeit mit einem Eis und einem kleinen Geschenk 

belohnt.  

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Leckerer Kuchen, frisch 

gebackene Waffeln, Pizzabrötchen und Eis  versüßten den Aufenthalt und es 

konnte so untereinander ausgetauscht, 

Freundschaften geknüpft und genossen werden. 

Bist Du an dem Thema „Kaninchen“ interessiert, melde 

Dich bei uns oder schau auf unserer Homepage nach, 

wo wir wieder zu finden sind. (www.kaninchen-

coburg.de) 

 

 

 

 

Ansprechpartner:in: 

1.Kreisjugendleiterin 

Tanja Stein 

 

E-Mail     Tanja.Puff@gmx.de 

Telefon   0171/68 28 936 

    09564/254000 
 

      Logo hier 
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Jugendfeuerwehr des Landkreises Coburg e.V. 

Von 15. bis 17. Juli 2022 war es so weit. Nach drei Jahren Pause fand endlich wieder 

ein Kreisjugendzeltlager statt. Rund 70 Teilnehmer aus 10 Jugendfeuerwehren 

nahmen auf dem Bolzplatz in Breitenau daran teil.  

Die drei Tage waren gefüllt mit:  

Unterricht über den Bundeswettbewerb und den CTIF-Wettbewerb, Spiel und Spaß 

mit dem Menschen-Kicker, Lagerfeuer, Nachtwanderung, Einsatzübung am 

Betonwerk in Breitenau, Besuch des Waldbads in Bad Rodach, Zeltdisco und 

Lagerolympiade.  

Bei der Olympiade gab 5 verschiedene Stationen, an denen Geschicklichkeit, 

Teamgeist, Können, Glück und vieles mehr gefragt war. Die Jugendlichen waren in 

9 Gruppen eingeteilt. Zu den Spielen gehörten Menschenkicker, Schlauchkegeln, 

Schaschlikstäbchen-Weitwurf, die Fühlkiste und Wassertransport auf verschiedene 

Arten/ Vierbeinlauf. 

Als Sieger konnten geehrt werden: 

1. Platz: Niederfüllbach 2 

2. Platz: Niederfüllbach 1 

3. Platz: Mährenhausen 

4. Platz: Hattersdorf/ Merlach 

5. Platz: Breitenau 

6. Platz: Ahorn/ Michelau 

 

Ansprechpartner:in 

 

Kreisjugendsprecherin  

Nicole Boßecker 

nicole@bossecker.de 

Tel. 09565/616755 

https:///www.kjfv-coburg.de 

 

 

      Logo hier 
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Kreislandjugendverband Coburg 

Der Kreislandjugendverband Coburg ist das Bindeglied zwischen dem 

Bezirksverband Oberfranken und den einzelnen Landjugendgruppen des 

Landkreises Coburg. Dazu gehören die Landjugend Fechheim, Meeder, Herreth, 

Itzgrund sowie der Ring junger Landwirte und Landfrauen. 

Landjugendgruppen und das Kennenlernen von Jugendlichen mit ähnlichen 

Interessen ist ein wichtiger Aspekt. Die Tätigkeiten in den Landjugenden sowie im 

Kreisverband wird im Ehrenamt ausgeführt. Für die Stärkung des 

Gemeinschaftsgefühls und auch die Förderung der sportlichen und geistigen 

Aktivitäten werden im Jahr verschiedene Aktionen durchgeführt.  

Feste Bestandteile sind der alljährliche Tanz des Kreisverbandes in Ottowind oder 

die Faschingsveranstaltungen der Landjugend Fechheim oder Meeder. Jährlich 

stellen auch die Gruppen ihr schauspielerisches Talent bei dem Laienspielabend in 

Meeder unter Beweis.  

Zusätzlich finden jedes Jahr verschiedene 

Turniere statt, wie zum Beispiel das Kegel-, 

Fußball- oder Volleyballturnier. Aber auch 

das Gedächtnistraining kommt bei dem 

sogenannten Kreisquiz nicht zu kurz. Hierbei 

treten mehrere Teams aus den 

Landjugendgruppen gegeneinander an 

und versuchen „das Ding“ nach Hause zu 

holen. Jedes Jahr ist eine andere Gruppe 

des Kreisverbandes Ausrichter einer 

Veranstaltung.  

Wir hoffen, dass wir auch dieses Jahr wieder einiges zusammen erleben dürfen und 

wünschen allen einen guten und vor allem gesunden Start in das neue Jahr 2023. 

Der Kreislandjugendverband Coburg 

 

Ansprechpartner:in 

 

 

 

 

      Logo hier 
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Nordbayerische Bläserjugend e.V.  – Kreis Coburg  

Unsere Bläserjugend hat die Aufgabe, die gemeinsamen Interessen ihrer Mitglieder 

in Staat und Gesellschaft wahrzunehmen und zu vertreten, die Mitglieder zu 

beraten und zu unterstützen und die Aus-, Fort- und Weiterbildung der Jugend zu 

fördern. 

 

Die Ortsvereine bieten einen qualifizierten Musikunterricht an, der auch die 

musikalische Früherziehung umfasst. Weiterhin kann den jungen Menschen und 

deren Eltern bei der Auswahl eines geeigneten Instruments geholfen werden. 

  

Möchtet ihr auch ein Instrument lernen und in einer Musikgruppe spielen dann 

schaut doch mal auf die Seite: https://blasmusik4u.de/. Dort findet ihr die aktiven 

Musikgruppen in eurer Gegend.  

 

Zu Beginn des Jahres fand eine Jahreshauptversammlung mit den 

Mitgliedsvereinen der Bläserjugend Kreis Coburg sowie Vertretern des 

Kreisjugendrings, des Stadtjugendrings, der Führung der Nordbayerischen 

Bläserjugend Bezirk Oberfranken und der Presse statt. 

 

Hierbei wurden ebenfalls Die Wahlen der Beisitzer durchgeführt. Die Vorstandschaft 

der Bläserjugend Kreis Coburg besteht nur aus folgenden Mitgliedern: 

Hella Klett   1. Vorsitzende 

Stefan Hofknecht  2. Vorsitzender 

Lisa Kloß   Kassiererin  

Sandro Bauer    Schriftfüherer 

Lena Erhardt   Beisitzer 

Tino Pruschitzki   Beisitzer 

 

Im Jahr 2022 wurden wieder Theorie- und Praxisprüfungen (teilweise digital) 

durchgeführt. In diesen Lehrgängen nehmen auch jugendliche Musiker*innen aus 

der Stadt und dem Landkreis Coburg teil. 

 

Des Weiteren findet Jugendbildung in den Ortsvereinen statt, indem neben den 

regelmäßigen Musikproben und Auftritten, auch thematische Jugendaktionen 

durchgeführt werden.  

Ebenfalls gab es im Jahr 2022 das erste Mal ein Orchester der Bläserjugend Kreis 

Coburg (Die Youngsters Coburg). Dieses probte regelmäßig in der Alten Schule 

Beiersdorf und hatte seinen ersten Auftritt beim Blasmusikspektakel des 

Nordbayerischen Musikbundes in Neustadt bei Coburg. Als kleines Dankeschön an 

alle Mitwirkenden veranstalteten wir einen Ausflug in die Minigolfanlage nach 

Burgkunstadt. 

 

Ebenso nehmen Jugendleitungen an Veranstaltungen der Bezirks- und 

Nordbayerischen Ebene teil, bei diesen neben der Vernetzungsarbeit, die 

inhaltliche Arbeit (wie z.B. Inklusion und Prävention sexualisierter Gewalt) an erster 

Stelle steht. 

 

https://blasmusik4u.de/
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Berichte der Verbände 

 

Ansprechpartner:in 

 

Hella Klett und Stefan Hofknecht 

Vorsitzende der NBBJ im Kreis 

Coburg 

E-Mail: 

coburg@blaeserjugend.com 

Telefon: 0176 321 37 505 

Homepage: 

https://nbmb.de/oberfranken/cob

urg/kreisverband/kreisleitung#c  

 

z.B. Jugendverbandsleiter*in 

E-Mail 

Telefon 

Homepage 

 

       # 
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Coburger Pfadfinder im Pfadfinderbund Weltenbummler 

Im Frühjahr fanden zum ersten Mal nach 

Corona wieder wöchentliche 

Gruppenstunden im Normalbetrieb in 

unseren Gruppen statt. In diesen 

vermittelten wir vor allem praktisches 

pfadfinderisches Wissen und Techniken, 

was unter Corona nur eingeschränkt 

möglich war. Zu unserem traditionellem 

Mailager kamen über 100 

TeilnehmerInnen im Pfadfinder Centrum 

Callenberg zusammen und feierten 

gemeinsam den Beginn der Zeltsaison. 

Pfingsten starteten wir zu unserer ersten 

Auslandsfahrt seit 2019. Sie führte uns in 

die wunderschöne Tarnschlucht in den 

Cevennen (Südfrankreich). Die 

Begeisterung bei den 45 Teilnehmern war 

groß. Die Wanderungen und 

mehrtägigen Kanuhaijks zeigten deutlich, 

was uns in den letzten zwei Jahren gefehlt 

hat. In den Sommerferien gingen unsere 

Stufen (Biber, Wölflinge, Pfadfinder und 

Rover) auf Fahrten und Lager in der 

Region und in benachbarte Bundesländer.  

Im September 2022 mussten wir den 

schweren Verlust unseres Bundesgründers 

Jockel (Joachim Müller) hinnehmen. Jockel 

war in den letzten Jahrzenten die treibende 

Kraft unserer Coburger Pfadfinder. Er war ein 

großer Streiter für die Jugendarbeit in 

Oberfranken. Anfang der neunziger Jahre 

engagierte er sich maßgeblich für den 

Aufbau von Jugendarbeitsstrukturen in den 

neunen Bundesländern und 

Partnerschaften von Coburger 

Jugendgruppen. Er leistete einen großen 

Beitrag zum Gelingen der Deutschen Einheit 

im Bereich der Jugendarbeit. Hierfür wurde 

er auch mit dem Verdienstkreuz am Bande 

der Bundesrepublik Deutschland 

ausgezeichnet. Bei einem von ihm 

gewünschtem Trauerfest nahmen über 400 

Pfadfinder im Pfadfinder Centrum 

Callenberg in Coburg Abschied von Jockel. 
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Er hat tausende Kinder und Jugendliche in Coburg Stadt und Land von der 

Pfadfinderidee begeistert, dafür danken wir ihm ewig. Er wird uns sehr fehlen. 

Am ersten Oktober Wochenende fand auch wieder der Lauterburglauf unser 

traditioneller Pfadfinderlauf statt. Fast 20 Sippen zeigten ihr Wissen und Können an 

den vielen Posten. Gemeinsam mit der VDAPG (Verband Deutscher Altpfadfinder 

Gilden) nahmen wir an verschiedenen Friedenslicht-Aktionen unter dem Motto 

„Frieden beginnt mit Dir“ teil. Wir übergaben auf dem Jugendzeltplatz Sauloch in 

Rödental, das Friedenslicht an viele Menschen und forderten diese zur Weitergabe 

auf, um ein Zeichen für den Frieden zu setzen. 

Ansprechpartner:in 

 

Karina Faber 

verein@pfadfinder-foerderer.de 

09561 63366 

www.pfadfinder-coburg.de 
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Schlupfwinkel Ahorn 

 

Kinderfest Rummel 

Am 2. Juli 2022 haben wir am Jugendhaus Schlupfwinkel in Ahorn ein Kinderfest 

veranstaltet. Wir haben an dem Tag, auf dem Gelände des Schlupfwinkels, 

verschiedene Spielstationen für die Kinder zum Mitmachen aufgebaut. So konnten 

die Kinder sich beim Hau den Lukas beweisen, ihr können beim Dosenwerfen zeigen, 

ihr Geschick beim Entenangeln ausprobieren, einen Hindernisparcours durchhüpfen, 

ein Haus der Jugendfeuerwehr mit der Kübelspritze löschen, das 

Durchhaltevermögen beim Bullen reiten testen und sich ein Tattoo oder Green-

Screen – Bild machen lassen. Die Aktionsstände auf dem Kinderfest sahen aus wie 

auf einem Rummel. Für das Durchlaufen von sechs Stationen, bekamen die Kinder 

pro Aktion einen Stempel. Mit einer vollen Stempelkarte (also 6 Stationen) konnten 

die Kinder jeweils an einem Glücksrad drehen und ein Geschenk mit nach Hause 

nehmen. Durch das Angebot von Kaffee und Kuchen war es möglich mit Eltern ins 

Gespräch zu kommen und sie über unseren Verein und unsere Angebote zu 

informieren. Es waren sehr viele Besucher da, mehr als erwartet. Die Veranstaltung 

wurde unterstützt vom Förderkreis Ahorn e.V., der Freiwilligen Feuerwehr Ahorn und 

gefördert durch den „Bayerischen Aktionsplan Jugend“ des Bayerischen 

Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales durch den Bayerischen Jugendring 

und in Kooperation mit dem Kreisjugendring Coburg. 

Ferieninsel 

Im Sommer haben wir die 6-wöchige Ferieninsel, unser Sommerferienprogramm, an 

der insgesamt rund 230 Kinder teilgenommen haben, veranstaltet. In diesem 

Rahmen ist es nur durch das ehrenamtliche Ferieninselteam, das aus rund 50 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen besteht, und der Kooperation mit dem 

Förderkreis Ahorn e.V. möglich. In diesem Jahr waren besonders viele junge und 

unerfahrene Ehrenamtliche im Team, die von unseren erfahrenen Betreuern und 

Leitungen, sowie dem Pädagogen des Förderkreis Ahorn e.V., viel Unterstützung 

bekommen haben. Die Wochen hatten folgende Themen: Comic und Manga, Der 

Weltraum, Die Geschichte der Tiere, Wilder Westen, Olympia und Welt der Musik. Den 

Kindern wurde durch das enorme Engagement und die Leidenschaft jedes einzelnen 

Ehrenamtlichen, in der jeweiligen Woche, Gemeinschaft, Unbeschwertheit, 

Abwechslung, Urlaub vom Alltag und vor allem Spaß ermöglicht! 

 

Ansprechpartner:in 

 

Michael Zahner 

foerderkreis-ahorn@t-online.de 

09561/ 200900 

www.jugendhaus-schlupfwinkel.de 

 

      Logo hier 
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THW Jugend Coburg

Im ersten Halbjahr 2022  fanden unsere Jugenddienste - wie im Jahr zuvor -nur mit 
Einschränkungen statt. Ab dem Sommer konnten wir auf den uns gewohnten 
Dienstplan umstellen, so wie wir es aus 2019 noch kennen. 

Leider sind dieses Jahr einige ursprünglich geplanten Zeltlager ausgefallen. Wir 
haben uns in Coburg aber nicht entmutigen lassen und haben kurzfristig anstatt 
dem jährlich stattfindenden Regionalstellenlager eine Übernachtung im 
Mannschaftszeit / SG30 auf unserem Gelände abgehalten:

Aufbau und „Lagerleben“
36
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Mannschaftszelt SG30 der THW Jugend

Neben diversen Ausbildungsdiensten konnten wir erstmalig eine 24-
Stunden-Übung speziell für unsere Jugendlichen durchführen:

...Umsetzung der Theorie in die Praxis…

37
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Einsatzbereit nach Mitternacht. Warten auf die Lagemeldung. 

Kolonnen-Einsatzfahrt zum Übungsgelände

38
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Ein weiteres Highlight für dieses Jahr war der Sonderdienst „Holzbau". Wir konnten 
Stefan Lang vom Ortsverband Bamberg für uns gewinnen und mit ihm an einem 
Samstag vier massive Holzbänke bauen: 

Viele fleißige Hände können viel erreichen. 

Wer möchte darf gerne zu uns zum Schnuppern kommen. Melde dich 
einfach bei uns! 

THW Jugend Coburg 

Jugendleitung: Matthias Müller 

Tel. 0176 800 394 03 

matthias.ahorn@web.de 

39
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Das Jugendfreizeitzentrum 

Das Jugendfreizeitzentrum „Am Weinberg“ 

Hoch über der Stadt Rödental liegt idyllisch und ruhig das Kreisjugendheim "Am 

Weinberg" Man kann hier in herrlicher Lage Freizeiten, Seminare und andere 

Aktivitäten durchführen. Das Haus mit 40 Betten ist wahlweise als Selbstversorgerhaus 

oder mit Vollverpflegung buchbar. Es ist mit Ausnahme vom 24.12. bis 06.01. 

ganzjährig geöffnet. Das Kreisjugendheim und seine Umgebung bieten vielfältige 

Freizeitmöglichkeiten. Sport, Kultur, Natur oder herrliche Ausflüge ins Coburger Land 

und den nahe gelegenen Thüringer Wald lassen jeden auf seine Kosten kommen. 

Der Mönchrödener Bahnhof ist in 15 Minuten zu Fuß erreichbar. Der KJR Coburg bietet 

für Bahnfahrten ermäßigte Gruppenfahrscheine an. In der Stadt Rödental findet man 

zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten und Gaststätten. 

 

Übernachtungsgebühr: 

Ab 6,90€/Person oder 

140,00€ Mindestbele-

gungsgebühr für 

Gruppen aus dem 

Landkreis Coburg; die 

Preise sind nach Alter 

der Teilnehmer 

gestaffelt und erhöhen 

sich für Gruppen, die 

nicht im Landkreis 

angesiedelt sind. Für 

Strom, Wasser und Gas 

werden Verbrauchs-

kosten erhoben.  

 

 

Belegung im Jahr 2022 

Insgesamt waren 48 Gruppen mit 1058 Übernachtungsgästen im Haus. 18 Gruppen 

davon kamen aus dem Landkreis. Insgesamt konnten 3.445 Übernachtungen gezählt 

werden. 
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Der Seminarraum 

Der Seminarraum 

Barrierefreie Tagungseinheit für Sitzungen, Fortbildungen und Vorträge  

Räume:  Seminarraum, Küche, Sanitärbereich mit Dusche, Abstellraum  

Ausstattung: fest installierter Beamer mit ausfahrbarer  Leinwand 

  Lamellenvorhang 

  Flipcharts und Pinnwände 

  Moderationsmaterial (Verbrauch wird in Rechnung gestellt) 

 

Kosten: ab 50 €/Tag für KJR-Mitgliedsorganisationen und Partner maximal 100 €/Tag 

zzgl. Verbrauchkosten von Strom und Wasser sowie Steuer 

 

Service: Vorbereitung der Bestuhlung nach Wunsch  

Catering 

 

 

Belegung 2022 

14 Gruppen, wovon 13 Gruppen aus 

dem Landkreis anreisten. 

Insgesamt war der Seminarraum an 

36 Tagen belegt. 
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Das Hüttendorf 

Gleich neben dem 

Kreisjugendheim im Wald liegt 

das Hüttendorf des KJR Coburg. 

Das Hüttendorf bietet einfachste 

Ausstattung und ist als Ausgangs-

punkt zu vielen Unter-

nehmungen ins Coburger Land 

oder den nahe gelegenen 

Thüringer Wald optimal als 

Übernachtungsmöglichkeit. Die 

Stadt Rödental bietet aus-

reichende Einkaufsmöglich-

keiten und Gaststätten. Der 

Bahnhof Mönchröden ist in 15 

Minuten zu Fuß erreichbar. Die 

Anlage umfasst insgesamt 4 Hütten mit insgesamt 21 Schlafplätzen. Die Anlage ist 

von April bis November nutzbar. Außerdem bietet das umliegende Gelände noch 

die Möglichkeit, kleine Zelte aufzustellen.  

 

Renovierungsarbeiten 

Derzeit sind weiterhin umfassende Bau- und Renovierungsarbeiten geplant. Die 

Gestaltung des Innenausbaus der neuen Sanitärhütte wurde für 2023 geplant.  

In der Küchenhütte hauste leider 

ein Marder. Dieser wurde 

erfolgreich vertrieben. Trotzdem 

mussten wir die Decke der Hütte 

herunternehmen und neu 

anbringen. Im Rahmen der 

Aktivierungskampagne konnten 

wir dafür Ehrenamtliche des THW 

gewinnen. Auch die Lasur der 

neuen Sanitärhütte konnte in 

diesem Rahmen realisiert werden. 

Bis zur Wiedereröffnung des 

Hüttendorfes haben wir geplant, 

die Wege zu erneuern und die 

Küchenhütte mit einem neuen Boden 

und einer neuen Einrichtung auszustatten. 

Aufgrund der Bauarbeiten war das Hüttendorf 2022 nicht  

belegbar. 
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Der Förderverein 

Der im Jahr 1995 gegründete Förderverein 

Jugendfreizeitzentrum Weinberg e.V. hat die Aufgabe, 

den Kreisjugendring Coburg (KJR) als Träger des 

Kreisjugendheims „Am Weinberg“, sowie als Eigentümer 

des Hüttendorfes bei der Erfüllung seiner dortigen 

Aufgaben in der Jugendarbeit, sowohl ideell als auch 

materiell zu fördern. Im Laufe seines Bestehens hat der 

Förderverein diese Aufgabe durch seine Mitglieder und 

seinen Vorstand beständig erfüllt, somit zum Fortbestand 

des Jugendfreizeitzentrums beigetragen und zahlreiche 

Anschaffungen ermöglicht. Ohne seine 

immerwährende Unterstützung, getragen durch derzeit über 50 Mitglieder, wären 

manche dringend notwendige Erwerbungen nicht möglich gewesen. 

Anschaffungen, Bezuschussungen und Arbeiten vom Förderverein 
 

• Jugendbus für den KJR-Verleih 

• Basketballanlage & Fußballtore für das Jugendfreizeitzentrum 

• Mobile(s) Beschallungssystem / PA-Anlage für das Jugendfreizeitzentrum 

• Klavier im Speisesaal des Jugendfreizeitzentums 

• Heizstrahler für den KJR-Verleih 

• zahlreiche Einrichtungsgegenstände im Jugendfreizeitzentrum 

• diverse Umbau-/ Sanierungs- und Renovierungsarbeiten im 

Jugendfreizeitzentrum 

• Reparaturen am Jugendfreizeitzentrum von durch Versicherung nicht 

gedeckten Elementarschäden 

• Durchführung eines Workcamps zur Sanierung der Außenanlagen des 

Jugendfreizeitzentrums 

• Veranstaltung von Jubiläums- und Benefizveranstaltungen 

Aktueller Vorstand des Fördervereins 
 

Der aktuelle Vorstand des Fördervereins Jugendfreizeitzentrum Weinberg, Michael 

Busch (1.Vorsitzender), Udo Deschner (2.Vorsitzender), Frank Eckstein (Kassierer), 

Sibylle Oettle (Schriftführerin), Angelika Rückert (Beisitzerin), Markus Wenzel 

(Beisitzer) und Sabine Marr (Kassenprüferin) freuen sich über weitere Beitritte und 

Unterstützer des Jugendfreizeitzentrums „Am Weinberg“. 

Rabatt 
 

Mitglieder des Fördervereins erhalten 0,50€ Rabatt pro Person bzw. Übernachtung 

im Kreisjugendheim bzw. 10% Rabatt auf die Mindest-Belegungsgebühr. Ebenfalls 

10% Rabatt erhalten die Mitglieder auf die Tagesgebühr im Seminarraum und die 

Übernachtungsgebühr im Hüttendorf 

https://kjr-coburg.de/wp-content/uploads/2023/03/Logo-jufzz-mit-Adresse.jpg
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Bus- und Geräteverleih 

Bus- und Geräteverleih 

 

Opel-Vivaro mit langem Radstand 

9-Sitzer, Dieselmotor, Bluetooth  

Radio, Navi, Sicherheitswesten,  

Schneeketten 

Haftpflichtversicherung  

mit unbegrenzter Deckung  

Vollkaskoversicherung mit 500 € SB,  

Schutzbrief für In- und Ausland 

 

Kosten 

Pauschale pro Tag für Mitglieder 

 

incl. 300 km/Tag 40,00 € 

je weiterer Kilometer 0,10 € 

Nichtmitglieder incl. 200 km 50,00 € 

Je weiterer Kilometer 0,15 € 

nicht ordnungsgemäße Reinigung 25,00 € 

Kaution 150,00 € 

 

Das Fahrzeug wird vollgetankt bei der Geschäftsstelle des KJR Coburg übergeben 

und ist dort wieder sauber und vollgetankt zurückzubringen 
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Bus- und Geräteverleih 

Bistrotische 

10 Stück 

Leihgebühr 2,50 €/Stück/Tag 

(2,00 € für Mitglieder) 

 

Terassenstrahler 

2 Stück 

Leihgebühr 10,00 €/Stück/ Tag 

(5,00 € für Mitglieder) 

 

Es sind jeweils 50,00 € Kaution zu hinterlegen  

(gilt nicht für Mitglieder) 

 

Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer 

 

Abholung in der Geschäftsstelle des KJR Coburg 

Hohe Wart 31 

96472 Rödental  

Tel.: 09563/1420 

Mail: info@kjr-coburg.de 

 

mailto:info@kjr-coburg.de
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Arbeitsplanung 2023 

 

04.03.-13.05.   Juleica-Ausbildung 

26.03.    Frühjahrsklausur des Vorstands                                             

08.04.   Osternestsuche auf dem Weinberg 

27.04.    19 Uhr Frühjahrs-Vollversammlung  

08.06.   Studienfahrt nach Berlin für 16-26 Jährige 

07.08.-12.08.   Natur-Freizeit für Kinder von 10-14 Jahre mit Übernachtung  

14.08.-18.08.   Natur-Freizeit Tagesveranstaltung für Kinder von 6-10 Jahre  

21.08.-26.08.   Erlebnis-Freizeit für Kinder von 14-16 Jahre mit Übernachtung  

28.08.-02.09.   Erlebnis-Freizeit für Kinder von 9-13 Jahre mit Übernachtung 

29.09.-30.09.  Juleica-Refresher / Workshopwochenende 

06.10.-07.10.   Herbstklausur des Vorstands 

28.10.-05.11   6-tägige Studienreise nach Prag für 14-26 Jährige 

07.11.    19 Uhr Herbst-Vollversammlung   

 

 

Weitere Aktivitäten: 

- monatliche Vorstandssitzungen 

19.01./13.02./27.04./23.05./28.06./20.07./05.09./07.11./12.12. 

- Stammtisch jeden 2. Dienstag in geraden Monaten, 19.30 Uhr, wechselnde 

Orte 

- bis zu zwei Zukunftswerkstätten  

- Mitarbeit im Arbeitskreis „Die Couch“ 

- Sportmentorenschulungen 

 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

➢ Förderung der Mitgliedsorganisationen und Stärkung ehrenamtlichen 

Engagements 

➢ Stärkung der Vernetzung der Mitgliedsverbände 

➢ Fortführung der Kooperation mit der Kommunalen Jugendarbeit und den 

Jugendpflegen der Städte und Gemeinden im Landkreis Coburg 

➢ Weiterentwicklung der Liegenschaften am Weinberg  
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Förderrichtlinien 

Förderung von Freizeitmaßnahmen von Mitgliedern 
(gültig ab 01.01.2020) 

 

  

1.   Zweck der Förderung 

 

Freizeitmaßnahmen sollen Teilnehmern/innen ein gemeinsames Erleben sozialer 

Erfahrungen ermöglichen und den schonenden Umgang mit Natur und Umwelt 

fördern. 

 

2.   Gegenstand der Förderung 

 

Gefördert werden kurz- und längerfristige Freizeitmaß-nahmen, die dem Zweck der 

Förderung entsprechen und den Charakter einer Freizeit, Jugendbildungs-

maßnahme, Begegnungs- oder Studienfahrt haben. Ausgeschlossen sind 

Lehrgänge und Fahrten aus reinem Verbandsinteresse (Fachveranstaltungen, 

Tagungen, Konferenzen, Wettbewerbe, konfessionelle Maßnahmen usw.), 

Mitarbeiterbildungen und Familien-freizeiten. 

 

3.   Zuwendungsempfänger 

 

Antragsberechtigt sind alle Mitglieder des KJR Coburg: Jugendverbände und deren 

Untergliederungen, Jugendinitiativen und Jugendgemeinschaften (im Folgenden 

Mitglieder genannt). 

 

4. Fördervoraussetzungen 

 

4.1. Zweck der Maßnahme 

Die Maßnahme muss dem Zweck und Gegen-stand der Förderung entsprechen. 

4.2. Dauer der Maßnahme 

Die Maßnahme muss mindestens 3 Tage mit zwei Übernachtungen umfassen. 

(Maximal wer-den 10 Übernachtungen bezuschusst.) 

4.3. Mindestteilnehmerzahl 

An der Maßnahme müssen mindestens 5 Personen (+1 Leiter/in) teilnehmen. 

4.4. Mindestalter der Teilnehmer/innen 

Das Mindestalter beträgt 6 Jahre. 

4.5. Höchstalter der Teilnehmer/innen 

Die Teilnehmer/innen dürfen nicht älter als 26 Jahre sein (ausgenommen 

verantwortliche Leiter/innen). 

4.6. Teilnehmer/innen (inklusive Leiter/innen) 

Die Teilnehmerzahl aus dem Landkreis Coburg muss mindestens 50 % betragen; 

ansonsten werden nur die Teilnehmer/innen aus dem Land-kreis Coburg gefördert. 

4.7. Doppelantragstellung  

Eine Doppelantragstellung bei Stadt- und Kreis-jugendring Coburg ist 

ausgeschlossen. 
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4.8. Eigenbeteiligung der Teilnehmer/innen 

Es ist von den Teilnehmer/innen ein angemessener Teilnehmerbetrag zu erbringen. 

 

5. Umfang und Höhe der Förderung 

 

5.1. Was wird gefördert? 

Zuwendungsfähig sind die allgemeinen Sachkosten der Maßnahme soweit sie nicht 

der Material-förderung unterliegen. Es erfolgt eine reine Fehlbetragsförderung. 

 

5.2. Höhe der Förderung                                       

Die Förderung beträgt je Übernachtung und Teilnehmer/in auf Zeltplätzen, in festen 

Häusern 

und bei Auslandsfahrten  €   6,50 

 höchstens jedoch  € 65,00 

 Förderung für Teilnehmer/innen mit JULEICA 

 beträgt pro Übernachtung  €   8,00 

 höchstens jedoch          €  80,00 

Die Förderung für Leiter/innen mit JULEICA  

beträgt pro Übernachtung  € 10,00 

höchstens jedoch  € 100,00 

5.3. Anerkannte Zahl der Gruppenleiter/innen 

Der Förderbetrag wird bei Maßnahmen mit einer Gruppengröße bis zu 10 

Teilnehmer/innen für maximal 2 Leiter/innen gewährt. 

Je weitere 5 Teilnehmer/innen wird 1 weitere/r Gruppenleiter/in bezuschusst.  

Notwendige weitere Leiter/innen ohne JULEICA werden wie Teilnehmer/innen 

gefördert. 

5.4. Höchstsätze je Verband 

Die Jugendgruppen eines Jugendverbandes können max. 25 % des dafür 

vorgesehenen Haushaltspostens erhalten. 

 

6. Verfahren 

 

6.1. Antragstellung  

Der Antrag ist innerhalb von 6 Wochen nach Ende der Maßnahme zu stellen. 

6.2. Bewilligung und Ablehnung 

Der KJR Coburg entscheidet nach Prüfung der Unterlagen über den Antrag. Ein 

Anspruch auf Zuschussgewährung besteht nicht. 

6.3. Abrechnung 

Für die Abrechnung sind die Formblätter des KJR  Coburg (Verwendungsnachweis 

+ Teilnehmerliste + Kostenaufstellung) zu verwenden. Beizufügen sind:  

- Originalteilnehmerliste mit persönlicher Unterschrift der Teilnehmer 

- Kostenaufstellung und Verwendungsnach-weis (Die Einsendung von 

Einzelbelegen ist nicht nötig) 

- Ausschreibung bzw. Einladung und ein 

Stichpunktbericht  
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Der Zuwendungsempfänger hat die Verwendungsunterlagen 10 Jahre lang 

aufzubewahren. Der KJR Coburg behält sich vor, stichprobenartig Einzelbelege zu 

prüfen. 

6.4. Auszahlung 

Der Zuschuss wird nach Eingang und Prüfung der Abrechnung direkt an den 

Antragsteller ausgezahlt. Eine Auszahlung an Privatpersonen ist nicht möglich. Der 

KJR Coburg kann Zuschüsse nur im Rahmen seines Haushalts gewähren. Zur Aus-

zahlung im laufenden Jahr kommen die bis 30. November d.J. abgerechneten 

Maßnahmen. In den Dezember d.J. fallende Abrechnungen wer-den im folgenden 

Jahr berücksichtigt. Barauszahlungen sind nicht möglich. In der Regel wird die 

Förderung auf ein Konto des Mitgliedes überwiesen. Andernfalls ist die Ausnahme 

schriftlich zu begründen und eine Bestätigung über die sach-gemäße Verwendung 

der Fördergelder abzugeben. 

 

 

7. Restmittel 

 

Evtl. vorhandene Restmittel aus dieser Haushaltsstelle erhalten zunächst diejenigen 

Verbände, deren Kontingente (25% des Gesamtbudgets) ausgeschöpft sind. Über 

die dann noch vorhandenen Restmittel entscheidet der KJR-Vorstand. 

 

 

 

Kreisjugendring Coburg   

Vollversammlung 15.06.2020 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

52 

 

Förderrichtlinien 

Förderung von Freizeitmaßnahmen von Mitgliedern ohne 

Übernachtung 
(gültig ab 01.01.2020 ) 

 

  

1.   Zweck der Förderung 

 

Freizeitmaßnahmen sollen Teilnehmern/innen ein gemeinsames Erleben sozialer 

Erfahrungen ermöglichen und den schonenden Umgang mit Natur und Umwelt 

fördern. 

 

2.   Gegenstand der Förderung 

 

Gefördert werden kurz- und längerfristige Freizeitmaß-nahmen, die dem Zweck der 

Förderung entsprechen und den Charakter einer Freizeit, Jugendbildungs-

maßnahme, Begegnungs- oder Studienfahrt haben. Ausgeschlossen sind 

Lehrgänge und Fahrten aus reinem Verbandsinteresse (Fachveranstaltungen, 

Tagungen, Konferenzen, Wettbewerbe, konfessionelle Maßnahmen usw.), 

Mitarbeiterbildungen und Familien-freizeiten. 

 

3.   Zuwendungsempfänger 

 

Antragsberechtigt sind alle Mitglieder des KJR Coburg: Jugendverbände und deren 

Untergliederungen, Jugendinitiativen und Jugendgemeinschaften (im Folgenden 

Mitglieder genannt). 

 

4. Fördervoraussetzungen 

 

4.1. Zweck der Maßnahme 

Die Maßnahme muss dem Zweck und Gegen-stand der Förderung entsprechen. 

4.2. Dauer der Maßnahme 

Die Maßnahme muss mindestens 3 aufeinander-folgende Tage dauern und täglich 

mindestens 6 Stunden Programm (incl. Mahlzeiten) umfassen. 

4.3. Mindestteilnehmerzahl 

An der Maßnahme müssen mindestens 5 Personen (+1 Leiter/in) teilnehmen.  

4.4. Mindestalter der Teilnehmer/innen 

Das Mindestalter beträgt 6 Jahre. 

4.5. Höchstalter der Teilnehmer/innen 

Die Teilnehmer/innen dürfen nicht älter als 26 Jahre sein                       

(ausgenommen verantwortliche Leiter/innen). 

4.6. Teilnehmer/innen (inklusive Leiter/innen) 

Die Teilnehmerzahl aus dem Landkreis Coburg muss mindestens 50 % betragen; 

ansonsten werden nur die Teilnehmer/innen aus dem Landkreis Coburg gefördert. 

4.7. Doppelantragstellung  

Eine Doppelantragstellung bei Stadt- und Kreis-jugendring Coburg ist 

ausgeschlossen. 

4.8. Eigenbeteiligung der Teilnehmer/innen 

Es ist von den Teilnehmer/innen ein angemessener Teilnehmerbetrag zu erbringen. 
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5. Umfang und Höhe der Förderung 

 

5.1. Was wird gefördert? 

Zuwendungsfähig sind die allgemeinen Sachkosten der Maßnahme soweit sie nicht 

der Material-förderung unterliegen. Es erfolgt eine reine Fehlbetragsförderung. 

 

5.2. Höhe der Förderung                                       

Die Förderung beträgt je Teilnehmer/in 

pro Tag       €   3,50 

 höchstens jedoch     € 35,00 

 Förderung für Teilnehmer/innen mit JULEICA 

 beträgt pro Tag  €    5,00 

 höchstens jedoch           €  50,00 

Die Förderung für Leiter/innen mit JULEICA  

beträgt pro Tag  €    7,00 

höchstens jedoch  €  70,00 

Es werden nur die Teilnehmer/innen gefördert, die an allen Tagen der Maßnahme 

teilnehmen. Es ist die Teilnahme für jeden Tag nachzuweisen. 

5.3. Anerkannte Zahl der Gruppenleiter/innen 

Der Förderbetrag wird bei Maßnahmen mit einer Gruppengröße bis zu 10 

Teilnehmer/innen für maximal 2 Leiter/innen gewährt. 

Je angefangene weitere 5 Teilnehmer/innen wird 1 zusätzliche/r  Gruppenleiter/in 

bezuschusst.  

Notwendige weitere Leiter/innen ohne JULEICA werden wie Teilnehmer/innen 

gefördert. 

5.4. Höchstsätze je Verband 

Die Jugendgruppen eines Jugendverbandes können max. 25 % des dafür 

vorgesehenen Haushaltspostens erhalten. 

 

6. Verfahren 

 

6.1. Antragstellung  

Der Antrag ist innerhalb von 6 Wochen nach Ende der Maßnahme zu stellen. 

6.2. Bewilligung und Ablehnung 

Der KJR Coburg entscheidet nach Prüfung der Unterlagen                                      

über den Antrag. Ein Anspruch auf Zuschussgewährung                                         

besteht nicht. 

6.3. Abrechnung 

Für die Abrechnung sind die Formblätter des KJR  Coburg (Verwendungsnachweis 

+ Teilnehmerliste + Kostenaufstellung) zu verwenden. Beizufügen sind:  

- Originalteilnehmerliste mit persönlicher Unterschrift der Teilnehmer 

- Kostenaufstellung und Verwendungsnach-weis (Die Einsendung von 

Einzelbelegen ist nicht nötig) 

- Ausschreibung bzw. Einladung und ein 

Stichpunktbericht   

Der Zuwendungsempfänger hat die Verwendungsunterlagen 10 Jahre lang 

aufzubewahren. Der KJR Coburg behält sich vor, stichprobenartig Einzelbelege zu 

prüfen. 
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6.4. Auszahlung 

Der Zuschuss wird nach Eingang und Prüfung der Abrechnung direkt an den 

Antragsteller ausgezahlt. Eine Auszahlung an Privatpersonen ist nicht möglich. Der 

KJR Coburg kann Zuschüsse nur im Rahmen seines Haushalts gewähren. Zur Aus-

zahlung im laufenden Jahr kommen die bis 30. November d.J. abgerechneten 

Maßnahmen.  

 

In den Dezember d.J. fallende Abrechnungen werden im folgenden Jahr 

berücksichtigt. Bar-auszahlungen sind nicht möglich. In der Regel wird die 

Förderung auf ein Konto des Mitgliedes überwiesen. Andernfalls ist die Ausnahme 

schriftlich zu begründen und eine Bestätigung über die sachgemäße Verwendung 

der Fördergelder ab-zugeben. 

 

 

7. Restmittel 

 

Evtl. vorhandene Restmittel aus dieser Haushaltsstelle erhalten zunächst diejenigen 

Verbände, deren Kontingente (25% des Gesamtbudgets) ausgeschöpft sind. Über 

die dann noch vorhandenen Restmittel entscheidet der KJR-Vorstand. 

 

 

Kreisjugendring Coburg   

Vollversammlung 15.06.2020 
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Förderrichtlinien 

Förderung besonderer Aktivitäten von Mitgliedern 
(gültig ab 01.01.2016) 

 

 

  

1. Zweck der Förderung 

 

Die Förderung soll die Mitglieder des KJR Coburg anregen – über das normale 

Tätigkeitsfeld hinaus – besondere Veranstaltungen, Maßnahmen oder Projekte 

durchzuführen. 

 

2. Gegenstand der Förderung 

 

Förderungsfähig sind Aktivitäten, die für den Verband etwas Besonderes darstellen. 

Das können Festivals, thematische Freizeiten, Veranstaltungen mit Modell-

charakter, Aktionstage, Exkursionen o.ä. sein. 

 

3. Zuwendungsempfänger 

 

Antragsberechtigt sind alle Mitglieder des KJR Coburg: Jugendverbände und deren 

Untergliederungen, Jugendinitiativen und Jugendgemeinschaften bzw. deren 

Sammelvertretungen (im Folgenden Mitglieder genannt). 

 

4. Förderungsvoraussetzungen 

 

4.1. Zweck der Veranstaltung 

 Die Aktivität muss dem Zweck und Gegenstand der Förderungsrichtlinien 

entsprechen. 

 

4.2. Art der Veranstaltung 

Die Aktivität muss sich deutlich von dem „normalen“ Angebot des Mitglieds 

abheben. 

 

5. Umfang der Förderung 

 

5.1. Was wird gefördert? 

Zuwendungsfähig sind die Sachkosten der Aktivität. Der Zuschuss darf den 

Fehlbetrag nicht überschreiten. 

 

5.2. Höhe der Förderung: 

 Die Förderungshöhe beträgt pro Mitglied und Jahr max. 275,00 €. 
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6. Verfahren 

 

6.1. Antragstellung: 

 Der Antrag ist formlos vor Beginn der Aktivität mit einer Beschreibung beim 

KJR Coburg zu stellen. 

6.2. Bewilligung und Ablehnung: 

 Der KJR-Vorstand entscheidet nach Antragseingang über die Vergabe der 

Mittel. Die Anträge werden nach Eingangsdatum berücksichtigt. Ein Anspruch auf 

Zuschussgewährung besteht nicht. Ausfallbürgschaften werden nicht übernommen. 

Der KJR Coburg bewilligt den Zuschuss im Rahmen seines Haushaltes für das 

laufende Haushaltsjahr. Die Höhe der Förderung richtet sich nach der Zahl und dem 

finanziellen Um-fang der eingegangenen Anträge, den zur Ver-fügung stehenden 

Haushaltsmitteln des KJR und der Anzahl der durch einen Verband gestellten 

Anträge.  

 

6.3. Abrechnung: 

 Nach Beendigung der Aktivität, ist eine Kosten-aufstellung beim KJR Coburg 

einzureichen. Die Abrechnung muss spätestens 6 Wochen nach Beendigung der 

Aktivität erfolgen. 

 

6.4. Auszahlung: 

Die Auszahlung erfolgt nach dem 30.11. des Jahres, in dem der Antrag gestellt 

wurde.  

Barauszahlung ist nicht möglich. In der Regel wird     die Förderung auf ein Konto 

des Mitgliedes überwiesen. Andernfalls ist die Ausnahme schriftlich zu begründen 

und eine Bestätigung über die sachgemäße Verwendung der Förder-gelder 

einzureichen. 

 

7. Restmittel 

 

Über die Verwendung eventueller Restmittel aus dem jeweiligen Haushaltsjahr 

entscheidet der KJR-Vorstand. 

 

 

 

Vollversammlung vom 27.04.2016 

Kreisjugendring Coburg 
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Förderrichtlinien 

Förderung von Geräten und Materialien für Mitglieder 
 (gültig ab 01.01.2016) 

 

 

  

1.   Zweck der Förderung 

 

Die Mitglieder des KJR Coburg sollen sich geeignete Geräte und Materialien 

anschaffen, um ihre pädagogische Arbeit wirkungsvoll und erfolgreich zu gestalten.  

 

2.   Gegenstand der Förderung 

 

Gefördert werden: 

Fachliteratur für die Jugendarbeit, Bastelwerkzeug (Scheren, Zangen, usw.), 

Kleinsportgeräte (Bälle, Sportnetze, Tischtennisplatten usw.), technische Mittler (z.B. 

Beamer, Musikanlage etc.) soweit diese vom KJR Coburg, der KOJA oder der 

Kreisbildstelle nicht in ausreichendem Maße zur Verfügung gestellt werden können. 

 

Außerdem werden gefördert: 

Spielmaterial, kleine Musikinstrumente und Liederhefte für die Gruppenarbeit, 

Gruppenzelte und Lagerzubehör.  

 

Nicht gefördert werden: 

Büro- und Organisationsmittel sowie Großgeräte. 

 

3.   Zuwendungsempfänger 

 

Antragsberechtigt sind alle Mitglieder des KJR Coburg: Jugendverbände und deren 

Untergliederungen, Jugendinitiativen und Jugendgemeinschaften bzw. deren 

Sammelvertretungen (im Folgenden Mitglieder genannt). 

 

4. Förderungsvoraussetzungen 

 

4.1. Eigentumsverhältnisse 

Der Antragsteller muss zusichern, dass die beschafften Geräte/Materialien in seinen 

Besitz übergehen und ausschließlich für Zwecke der Jugendarbeit genutzt werden. 

 

4.2. Nicht förderfähig 

Nicht gefördert werden Geräte und Materialien, die dem gewinnorientierten Einsatz 

dienen. 

 

5.   Umfang der Förderung 

 

4.1. Was wird gefördert? 

Zuwendungsfähig sind nur die Anschaffungskosten (siehe 1 und 2 der Richtlinien). 

 

4.2. Höhe der Förderung 

Gefördert werden bis zu 25 % des Anschaffungspreises, höchstens jedoch 500,00 € 

pro Verband.  
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6.   Verfahren 

 

6.1. Antragstellung 

Die Anträge sind mit einer Gesamtaufstellung der Kosten und Kopien der Belege 

sowie des Zahlungsnachweises bis zum 30.11. des laufenden Jahres einzureichen. 

Aus den Belegen muss klar hervorgehen, um welche Anschaffung es sich handelt 

und wer der Käufer ist. Im Dezember getätigte Anschaffungen sind im da-

rauffolgenden Jahr einzureichen. 

Ein Zuschussantrag kann nicht zugleich beim Stadt- und Kreisjugendring Coburg 

gestellt wer-den. Doppelbezuschussung auf dieser Ebene ist ausgeschlossen. 

 

6.2. Bewilligung 

Der KJR Coburg bewilligt den Zuschuss im Rahmen seines Haushaltes für das 

laufende Haushaltsjahr. Die Höhe der Förderung richtet sich nach der Zahl und dem 

finanziellen Um-fang der eingegangenen Anträge, den zur Ver-fügung stehenden 

Haushaltsmitteln des KJR und der Anzahl der durch einen Verband gestellten 

Anträge. Der KJR-Vorstand entscheidet nach Antragslage über eine 

Kontingentierung. In Zweifels-/Grenzfällen entscheidet ebenfalls der KJR-Vorstand.  

Die Bewilligung des Zuschusses wird abhängig gemacht vom Einverständnis, den 

Zuschuss an-teilig zurückzuzahlen, falls die beschafften Ge-genstände innerhalb von 

zwei Jahren einem anderen Zweck als der Jugendarbeit zugeführt werden.  

 

6.3. Auszahlung 

Die Auszahlung erfolgt nach dem 30.11. des Jahres, in dem der Antrag gestellt 

wurde.  

Der Zuschuss geht direkt an das den Antrag stellende Mitglied. Eine Auszahlung an 

Privatpersonen ist grundsätzlich nicht möglich. 

 

7. Restmittel 

 

Über die Verwendung eventueller Restmittel aus dem jeweiligen Haushaltsjahr 

entscheidet der KJR-Vorstand. 

 

Vollversammlung vom 27.04.2016 

Kreisjugendring Coburg 
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Förderrichtlinien 

Förderung von Freizeitmaßnahmen von 

Nichtmitgliedsverbänden 
(Stand 01.01.2005)   

   

 

  

1. Zweck der Förderung 

 

Freizeitmaßnahmen sollen Teilnehmern ein gemeinsames Erleben sozialer 

Erfahrungen ermöglichen und den schonenden Umgang mit Natur und Umwelt 

fördern. 

 

 

2. Gegenstand der Förderung 

 

Gefördert werden kurz- und längerfristige Freizeitmaßnahmen, die dem Zweck der 

Förderung entsprechen und den Charakter einer Freizeit, 

Jugendbildungsmaßnahme, Begegnungs- oder Studienfahrt haben. 

Ausgeschlossen sind Lehrgänge und Fahrten aus reinem Verbandsinteresse 

(Fachveranstaltungen, Tagungen, Konferenzen, Wettbewerbe, konfessionelle 

Maßnahmen usw.), Mitarbeiterbildungen und Familienfreizeiten. 

 

 

3. Zuwendungsempfänger 

 

Antragsberechtigt sind Jugendverbände, Jugendgruppen, Jugendgemeinschaften 

und andere im Landkreis Coburg anerkannte und freie Träger der Jugendarbeit, 

die dem KJR Coburg noch nicht angeschlossen sind. Der KJR Coburg empfiehlt 

diesen Gruppen dringend, sich um Auf-nahme in den KJR Coburg zu bemühen. 

 

 

4. Förderungsvoraussetzungen 

 

4.1. Zweck der Maßnahme 

Die Maßnahme muss dem Zweck und Gegenstand der Förderung entsprechen. 

4.2. Dauer der Maßnahme 

Die Maßnahme muss mindestens 3 Tage mit 2 Übernachtungen umfassen. 

4.3. Mindestteilnehmerzahl 

An der Maßnahme müssen mindestens 5 Personen (+1 Leiter/in) teilnehmen. 

4.4. Mindestalter der Teilnehmer/innen 

Das Mindestalter beträgt 6 Jahre 

4.5. Höchstalter der Teilnehmer/innen 

Die Teilnehmer dürfen nicht älter als 26 Jahre sein (ausgenommen verantwortliche 

Leiter). 

4.6. Herkunft der Teilnehmer/innen 

Es werden nur Teilnehmer/innen aus dem Landkreis Coburg gefördert. 

4.7. Doppelförderung 

Eine Doppelantragstellung bei anderen Jugendringen ist ausgeschlossen. 

4.8. Eigenbeteiligung der Teilnehmer/innen 

Es ist von den Teilnehmer/innen ein angemessener                                

Teilnehmerbeitrag zu erbringen. 
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5. Umfang der Förderung 

 

5.1. Was wird gefördert? 

Zuwendungsfähig sind die gesamten Sachkosten der Maßnahme. Es erfolgt eine 

reine Fehlbetragsförderung. 

5.2. Höhe der Förderung 

Die Förderung beträgt je Übernachtung und Teilnehmer auf Zeltplätzen, in festen 

Häusern und bei Auslandsfahrten  

€ 2,25  höchstens jedoch € 25,00. 

5.3. Anerkannte Zahl der Gruppenleiter/innen 

Der Förderbetrag wird bei Maßnahmen mit einer Gruppengröße bis zu 10 

Teilnehmer/innen für maximal 2 Leiter/innen gewährt. 

Je weitere 7 Teilnehmer/innen wird 1 weitere/r Gruppenleiter/in bezuschusst.  

5.4. Auszahlung nach "Windhund-Verfahren" 

Anträge werden bewilligt und ausgezahlt, solange die dafür vorgesehenen Mittel 

ausreichen. Ist der Etat ausgeschöpft, können keine Anträge mehr berücksichtigt 

werden. 

 

 

6. Verfahren 

 

6.1. Antragstellung 

Der Antrag ist formlos vor Beginn der jeweiligen Maßnahme, spätestens jedoch bis 

zum 31. Oktober des laufenden Jahres beim KJR Coburg zu stellen. 

6.2. Bewilligung bzw. Ablehnung 

Der KJR Coburg entscheidet nach Antragseingang über Bewilligung bzw. 

Ablehnung des Antrages. Ein Anspruch auf Zuschussgewährung besteht nicht. 

6.3. Abrechnung 

Für die Abrechnung sind die Formblätter des KJR  Coburg (Verwendungsnachweis 

+ Teilnehmerliste) zu verwenden. Beizufügen sind:  

- Originalteilnehmerliste mit persönlicher Unterschrift der Teilnehmer/innen 

- Kostenaufstellung (Einzelbelege nicht nötig) 

- Ausschreibung bzw. Einladung und ein Stichpunktbericht  

Der Zuwendungsempfänger hat die Verwendungsunterlagen 2 Jahre lang 

aufzubewahren. Der KJR Coburg behält sich vor, Stichproben zu prüfen. 

6.4. Auszahlung 

Der Zuschuss wird nach Eingang und Prüfung der Abrechnung direkt an den 

Antragsteller ausgezahlt. Der KJR Coburg kann Zuschüsse nur im Rahmen seines 

Haushaltes gewähren. Barauszahlungen sind nicht möglich. 

 

 

7. Restmittel 

 

Über die Verwendung eventueller Restmittel aus dem jeweiligen Haushaltsjahr 

entscheidet der KJR-Vorstand. 

 

Vollversammlung 13.04.2005 

Kreisjugendring Coburg 

 


	Deckblatt Jahrbuch 2023
	0 Inhaltsverzeichnis 2023
	1 Vorwort Vorsitzender KJR für Jahrbuch 2022 in Vorlage
	2 Vorstand und Mitarbeiter
	3 Die Arbeit des Vorstands
	4 Aktivitäten des KJR 2023
	5 Übersicht Mitgliedsorganisationen
	6 Förderung Mitgliedsorganisationen
	7 Adventjugend 2023
	8 ASJ_Jahresbericht 2023
	9 Jahresbericht 2022_Kreisjugendwerk 2023
	10 Jahresbericht Bayerische Fischerjugend 2023
	11 BDKJ 2023
	12 BdP_Jahresbericht 2023
	13 JRK 2023
	14 BSJ 2023
	15 Bund Naturschutz 2023
	16 Coburger Obstsalat 2023
	17 Gewerkschaftsjugend im DGB 2023
	18 Jahresbericht ejott 2023
	19 KJR_FiS_Jahresbericht2023
	20 Jahrebericht FSG 2023
	21 Junge Tierfreunde im VBK 2023
	22 Jugendfeuerwehr 2023
	23 Kreislandjugendverband 2023
	24 Bläserjugend 2023
	25 PBW 2023
	26 Jahresbericht_Schlupfwinkel_Ahorn 2023
	27 Jahresbericht THW 2023
	28 Das Jugendfreizeitzentrum
	29 Der Seminarraum
	30 Das Hüttendorf 2023
	31 Der Förderverein
	32 Mitgliedsantrag jufzz
	33 Bus- und Geräteverleih
	34 Arbeitsplanung 2023 Jahrbuch
	35 Förderrichtlinien



